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www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
Tel. 061 361 90 90

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
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TOP-Occasionen ab MFK mit Garantie. Lassen
Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen.

Sparen Sie bis
zu Fr. 20’000. !

Occasionen und Dienstfahrzeuge

SONDERVERKAUF

CENTRA-GARAGE AG
Leimgrubenweg 14, Basel, vis-à-vis BP-Station
Tel. 061 338 66 11, www.centra-garage.ch

20. Aug. - 11. Sep. 2010

41525

TOP-Occasionen ab MFK mit Garantie. Lassen
Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen.

Sparen Sie bis
zu Fr. 20’000. !

Occasionen und Dienstfahrzeuge

GUNDELI GARAGE
Leimgrubenweg 22, Basel, vis-à-vis Athleticum
Tel. 061 338 66 00, www.gundeli-garage.ch

SONDERVERKAUF
20. Aug. - 11. Sep. 2010

41512

39649

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 3612208
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.
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Bioladen
Drogerie
Heilmittel
Güterstrasse 203, Tel. 061 361 55 60

vitalis@swidro.ch
Mo. bis Fr. 9.00 — 18.30 Uhr

Sa. 8.00 — 17.00 Uhr

Fachgeschäft
für Naturkosmetik

306836
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Schön und schlank?
Mit para-pan vom

do findsch dr Rangg.
Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35

737366

Unser Mammut Gundella ruft …!

Am Sonntag, 5. September 2010 findet der 9. Mammutumgang (mit unserem
Mammut Gundella, Bild) der Quartiergesellschaft zum Mammut Gundeldin-
gen-Bruderholz statt. Mehr dazu finden Sie auf den Seiten 12 und 13 in dieser
Ausgabe. Foto: Archiv GZ.

GZ. Am Sonntag, 5. September
findet der 9. Mammutumgang
der Quartiergesellschaft zum Mam-
mut Gundeldingen-Bruderholz
statt. Ziel und Zweck des Mammu-
tumganges ist das Kennenlernen
der eigenen Heimat und die Inte-
gration von ausländischen Mitmen-
schen in unseren Stadtquartieren.
Der Start ist um 13.30 Uhr im
«Pfäffiloch» Hochstrasse/Pfeffin-
gerstrasse und endet auf dem Fest-
platz Liesbergermatte (ca. 17.00
Uhr, siehe auch Mittelblatt). An den
Haltepunkten wird Historisches
und Wissenswertes vermittelt.

Programm Festplatz
Liesbergermatte
Auf dem Festplatz spielt von 15.45
– 16.15 Uhr und ab 16.45 Uhr bis
zum Eintreffen der Mammutum-
gänger die Blaukreuz-Musik. Nach
dem zeremoniellen Einsetzen des
Mammuzahns wird ein reichhalti-
ges Unterhaltungsprogramm gebo-
ten. Das genaue Programm des
Umgangs und des Abendpro-
gramms finden Sie auf dem Mittel-
blatt dieser Ausgabe oder auf
www.zum-mammut.ch.
Der Mammutumgang findet bei je-
dem Wetter statt. Bitte öffentliche
Verkehrsmittel benutzen.

Fortsetzung auf Seite 3



Basel, im Bahnhof SBB/RailCity, Güterstrasse 115, Tel.: 061/365 15 15, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr www.mediamarkt.chPratteln, Rochacherweg 5, Tel.: 061/826 13 13, Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 10.00 - 19.00 Uhr; Do./Fr. 10.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr
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Remember Me (9557256) Brooklyn's Finest (9541620) The Firm - 3. Halbzeit (9541105)

a-ha - 25 Years Anniversary (9556526)

111 Original Hits 80’s Pop
(9551148)

6 CD

107 Original Hits Rap & Soul
(9551150)

6 CD

120 Original Hits Rock
(9343521)

6 CD

SENDE START NICHTBLÖD AN 749

132 Original Hits Rock ’n Roll
(9343554)

6 CD

Je DVD

Iron Maiden - The Final Frontier (9552258)

116 Original Hits Country
(9525616)

6 CD

Je CD

Je Original Hit-CD
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Fortsetzung von Seite 1

Das Mammut auf dem
Tellplatz
Bereits am Samstag, 4. September
wird das Mammut von 8.00 – 14.00
Uhr auf dem Tellplatz am Gundeli-
Märt stehen. Man kann sich über
die Quartiergesellschaft zum Mam-
mut Gundeldingen-Bruderholz und
den bevorstehenden Mammutum-
gang informieren. n

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.
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Eugen Wirz & Co. AG
75 Jahre
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei und Heizung
Liesbergerstrasse 15 Tel. 061 3316080
info@wirz-spenglerei.ch Fax 061 3316082
www.wirz-spenglerei.ch 39522

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch

Das
Fachgeschäft

für all Ihre
Blumenwünsche
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Ab sofort bei Jetzer’s

Toggenburger
Schlorzifladen
Dornacherstrasse 67 Zürcherstrasse 73 Ackerstrasse 60

Conditorei Feinbäckerei
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(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.–
zahlen wir
für Ihre alte
Garnitur
beim Kauf
einer neuen
Polstergruppe.

678582

Bruderholz hat Löcher
wie Emmentaler Käse
Über den Bruderholz-Untergrund
verteilt sich ein weit verzweigtes
Netz von unterirdischen Wasser-
leitungssystemen mit Quellen,
Brunnen und auf Binninger Ge-
biet auch historischen Gängen. An
den Steilhängen könnten zu star-
ke Eingriffe in das bestehende
Öko-System die Abrutschgefahr
massiv erhöhen.
Der Historiker Beat von Scarpatetti
und der Biologe Daniel Küry erfor-
schen seit Jahren den Binninger Un-
tergrund. Gemeinsam gründeten sie
das Projekt «Quellwasser – Globales
Lebensziel im lokalen Lebensraum»
unter der Trägerschaft Ökogemein-
de Binningen (www.quellelixier.ch).
Kontakt- und Fachperson in Basel ist
Werner Betz, der sich im städtischen
Quellwassergebiet bestens auskennt
und für Interessierte regelmässig
Führungen organisiert. Die Steilhän-
ge am Bruderholz, speziell vom
Zwinglihaus bis in den Marga-
rethenpark, seien, so Betz, von zahl-
reichen unterirdischen Wasserlö-

chern durchmischt, vergleichbar
«mit einem Emmentaler Käse». Das
permanent durch fliessende Wasser
erhalte diese Hänge ständig am «le-
ben» und würde sich während star-
ken Regenperioden oft unliebsam
bemerkbar machen. So seien im
Altersheim Bruderholz unterhalb
der Wolfsschlucht mehrfach Wasser-
einbrüche in den Kellerräumlichkei-
ten erfolgt. Offenbar konnte die un-
erfreuliche Situation mittlerweile be-
reinigt werden. Klemens Beukert,
der jetzige Zentrumsleiter, gab auf
Anfrage der GZ bekannt, dass in den
letzten zwei Jahren bei starken Re-
genfällen keine Wassereindringung
mehr stattgefunden hat.

Grosse Rutschgefahr
Die Fachleute warnen vor zu intensi-
ven menschlichen Einwirkungen,
wie sie beispielsweise bei der vorge-
sehenen Rodung an der Lerchen-
strasse entstehen könnten. «Ungefas-
ste naturnahe Quellen gehören zu

den wenigen noch existierenden
Biotopen und sind Lebensräume für
teilweise sehr seltene, spezialisierte
und bedrohte Tier-und Pflanzenar-
ten. Ihre Lebensgemeinschaften er-
tragen nur geringe menschliche Ein-
wirkungen.» Dies ist nachzulesen in
den «QuellenNachrichten» des Duos
Scarapetti/Küry. Dies ist der eine,
schon mehrfach in der GZ dargeleg-
te Aspekt. Ein weiterer, und kaum
berücksichtigter, derjenige einer
grossen Rutschgefahr. Diese wird of-
fenbar ausgeblendet. Von einer ge-
nauen und detaillierten Abklärung
ist nichts bekannt. Dennoch wird die
Baubegehrlichkeit der Landbesitze-
rin am Rutschhang sogar noch von
der Regierung «gefördert». Werner
Betz brachte auf Anfrage der GZ die
wahre Situation auf den Punkt:
«Durch die vielen Löcher ist und
bleibt der ganze Hang lebhaft und
unsicher. Nach den Erfahrungen
beim genannten Altersheim ist da-
von auszugehen, dass der nur wenig
davon entfernte Hang unterhalb der
Lerchenstrasse ins Rutschen geraten
könnte, wenn dort abgeholzt wird.
Das wäre ein massiver Eingriff, des-
sen Folgen nicht abzuschätzen
sind.».

Willi Erzberger
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Basel, Eschenmoser, Heuwaage, 061 201 31 01 • Basel, Shopping-Center St. Jakob-Park, 061 378 87 11 • Basel, Einkaufszentrum Gundelitor, 061 367 91 00 •
Basel, Fust-Supercenter, Rebgasse 20, 061 686 93 60 • Füllinsdorf, Schneckelerstrasse 1, 061 906 95 00 • Kaiseraugst, Hobbyland, Junkholzweg 1,
061 816 92 30 • Oberwil, Fust Supercenter, Mühlemattstr. 23, 061 406 90 00 • Schnellreparaturdienst und Sofort-Geräteersatz 0848 559 111 (Ortstarif) • Be-
stellmöglichkeiten per Fax 071 955 52 44 • Standorte unserer 160 Filialen: 0848 559 111 (Ortstarif) oder www.fust.ch 655401

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65
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Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

44745

Herbschtmäss
auch im Gundeli?
In einem Anzug an die Regie-
rung fragt FDP-Fraktionschef
Christophe Haller, ob der wenig
genutzte Meret Oppenheim-Platz
(MO) als zusätzlicher Standort für
die Herbstmesse genutzt werden
könnte.

Etwas gar weit weg vom traditionel-
len Mässbetrieb wäre der sich übers
Jahr fast ständig als leere Zone prä-
sentierende Meret Oppenheim-Platz
schon. Primär aber hat Christophe
Haller mit seinem Anzug an die Re-
gierung auf das triste Dasein dieses
Platzes aufmerksam gemacht. Er
stellt sich vor, dass etliche der vielen
überzähligen und abgewiesenen Be-
werber für einen Standplatz an der
Messe im Gundeli platziert werden
könnten. Die Markthändler aber ge-
ben diesem Projekt keine Chance,
wie einer von ihnen, SVP-Grossrat
Oskar Herzig, gegenüber Telebasel
durchblicken liess. Allerdings hat
sich Haller vor dem Verfassen seines
Anzuges mit dem Betreiber des
Marktes auf dem MO abgesprochen.
Er stellt sich vor, dass im Gundeli im
Rahmen der Mäss irgend eine Form
von Länderpräsentation realisiert
werden könnte. Eine Vorstellung,
die vermutlich bei Daniel Arni, dem
Organisator der Herbstmesse, kaum
auf grosse Gegenliebe stossen dürf-
te. Weil es sich bei Hallers Anzug
um ein politisches Geschäft handelt,
zu dem Arni zu Handen der Regie-
rung Stellung nehmen muss, konn-
te und durfte dieser sich gegenüber
der GZ zu diesem Thema (noch)
nicht äussern.

Mit Hintergedanken
verbunden
Der parlamentarische Vorstoss von
Haller ist primär mit dem Hinter-
gedanken verbunden, einen gewis-
sen Druck auf die SBB auszuüben,
damit die Bähnler endlich etwas
konstruktives zur Belebung des öde
darnieder liegenden Platzes ablie-
fern. Es gibt ja etliche Lösungs-
ansätze, wie SBB Süd optimaler und
vor allem auch angenehmer für die
Anwohnerschaft gestaltet werden
könnte. Einige bemerkenswerte
Ansätze sind ja auch in der umfas-
senden Studie «CentralPark» enthal-
ten. Einer seriösen und vieles um-
fassenden engagierten Vorarbeit,
die vom Basler Baudirektor, respek-
tive seinem Stadtbaumeister, ohne
näher darauf einzugehen, kurz und
bündig als Illusion abqualifiziert
wurde. So tickt Basel – eben anders
und auch nicht immer glaubwür-
dig.

Willi Erzberger

Auch Regierungsräte
gegen Ausländerstimmrecht
Nicht nur alle bürgerlichen Bür-
gerräte sowie Gemeinderäte aus
Riehen, ebenfalls die drei Regie-
rungsräte aus dem bürgerlichen
Lager, zahlreiche Grossräte,
Zunftmeister und andere stadt-
bekannte Amtsträger haben sich
dem Komitee «2x Nein zum Aus-
länderstimmrecht» angeschlos-
sen.
Ez. Wenn es eines Beweises bedurft
hätte, dass im politischen Basel das
rotgrüne Gedankengut auch von
zahlreichen Meinungsmachern do-
minant verbreitet wird, dann wur-
de ein solcher an der spärlich be-
suchten Medienorientierung des
genannten Komitees abgeliefert.
Üblicherweise sind Medienveran-
staltungen weit besser besetzt
wenn es darum geht, rotgrün be-
setzte Themen unter das Volk zu
bringen.
Die Botschaft, die von den vier bür-
gerlichen Parteipräsidenten (LDP,
FDP, CVP,SVP) an ihrem schlecht
besuchten Anlass in der Schlüssel-

zunft verkündet wurde, kann auf
einen einzigen aussagekräftigen
Kernsatz reduziert werden: «Es gibt
kein einziges glaubwürdiges Argu-
ment, das die Einführung des
Stimmrechts für Ausländer recht-
fertigen würde». Auch der wässeri-
ge Gegenvorschlag, der von den
vier rotgrünen Regierungsmitglie-
dern durchgesetzt wurde, ist abzu-
lehnen. Dies die klare Botschaft, die
auch die drei bürgerlichen Regie-
rungsräte Hanspeter Gass, Carlo
Conti und Christoph Eymann mit-
tragen. Dass drei Exekutivmitglie-
der aus dem üblichen Kollegialität-
sprinzip ausscheren, ist unüblich
und daher auch mit grossem Aufse-
hen verbunden. Ihnen geht es vor
allem darum, dass der Bevölkerung
vor einer wichtigen und zukunfts-
weisenden Abstimmung deutlich
klargemacht wird, was für Konse-
quenzen eine Annahme der beiden
Vorlagen haben wird. Das letzte
Wort hat der Souverän. Abge-
stimmt wird am 26. September. n

Wie wärs mit einer

Gemeinde
Gundeli-Bruderholz?
Dann könnten wir
(ca. 40 000 Einwohnern und
Arbeitende) unsere Zukunft
selber bestimmen.

704446

Bald mehr «Farbe» auf dem tristen
und grau in grauen Meret Oppenheim
Platz? Foto: GZ.
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Formhaus

In der Güterstr. 90, auf rund 600qm
befindet sich der Spezialist rund
ums Body Forming – das Formhaus.

Hier finden Sie die Profis die Sie auf
ihrem Weg zu Ihrer Traumfigur
unterstützen. Dauerhaft abneh-
men, Cellulitebehandlungen, Um-
fangsreduktionen an Oberschenkel
und Bauch oder auch eine bessere
Muskulatur – alles ist im Formhaus
möglich.

Die Abnehm-Spezialisten im Form-
haus kennen viele Wege damit Sie
zu Ihrem Wunschgewicht kom-
men. Natürlich darf da die gesunde
Ernährung nicht fehlen. Aber nicht
jede Ernährungsform passt pau-
schal zu jedem Typ. Im Formhaus
werden sie individuell beraten, was
am besten zu Ihnen passt. Hier ist
Abnehmen nicht eine langwierige
Odyssee, in 6 Wochen sind hier
10% Gewichtsverlust üblich! Und
das auf ganz natürliche Weise und
ohne den berühmt-berüchtigten
JoJo – Effekt.
Bewegung ist ein zentrales Thema
im Formhaus. Im hauseigenen
Fitness-Studio können sie gezielt
Ihre Muskeln aufbauen um z.B.
Rücken- beschwerden zu beseitigen

oder vorzubeugen oder auch um ei-
nen strafferen Körper zu bekom-
men. Natürlich können hier auch
Ihre Kondition verbessern wenn ih-
nen sonst leicht die Puste ausgeht.
Auch Personen die sport-unerfah-
ren sind, bekommen hier den rich-
tigen Einstieg – zur Zeit so günstig
wie noch nie: bis 15. September ko-
stet 1 Testmonat nur CHF 49,-.

Sollten Sie an hartnäckigen Fettpol-
stern leiden die Sie bisher nicht be-
seitigen konnten, schaffen Sie es
bestimmt im hauseigenen HYPOXI
Studio. Gezielt an Bauch und Bei-
nen Fett verbrennen ist hier ganz
einfach. Mit den Vakuum Therapie-
geräten wird in den Problemzonen
die Durchblutung erhöht und es
kann dort Fett verbrannt werden.
2-3kg Fett können Sie so in 4 Wo-
chen gezielt verbrennen. Auch Cel-
lulite Behandlungen und Lymph-
drainagen sind in diesen Geräten
möglich.
Probetrainings sind natürlich mög-
lich – sie müssen ja nicht die Katze
im Sack kaufen.
Es lohnt sich einen Termin zu ver-
einbaren und sich einmal umfas-
send beraten zu lassen. Rufen Sie
einfach an!

Neu im Gundeli
FORMHAUS – die Abnehm-Profis

Güterstr. 90 – 4053 Basel
Tel. 061 271 37 90
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9:00 – 21:30 h
Fr-So 9.00 – 15.00 h
www.formhaus.ch

Hypoxi Qualitätsstudio
im Formhaus
Güterstr. 90
4053 Basel
Tel: +41 - 61 - 271 37 91
Fax: +41 - 61 - 271 37 92

Keine Angst vor der Waage!
Hier kriegen Sie Ihr Fett weg!

Das neue Familien-Team des Restaurants Laufeneck (v. l. n. r.) Typhaine Bürgin,
Sacha Hagen, Susi Bürgin und Toni Ackermann. Foto: GZ.

Neue Wirtin im
Restaurant Laufeneck
GZ. Nach 6 Wochen Totalsanie-
rung, Instandstellung und Renova-
tion öffnete das Team des Restau-
rant Laufeneck unter der neuen
Wirtin Typhaine Bürgin am Sams-
tag, 14. August erneut die Türen.
Die Eröffnung war ein voller Erfolg,
über 400 belegte Brötchen wurden
u.a. verzehrt. Das Restaurant ist ein
Fümoar-Restaurant, Sie benötigen
deshalb den Vereinsmitgliederaus-
weis vom Verein Fümoar, damit Sie
es betreten dürfen. Die Renovation
ist sehr gut geglückt, der durchs
Holz bestimmte Raum ist mit sei-
nen grossen Fenstern hell und
wirkt dadurch einladend, frisch
und sauber.
Das sympathische «Dorfbeiz»-Team
besteht weiter aus Mama Susi Bür-
gin, die in der Küche für das kuli-
narische Wohlergehen der Gäste
sorgt, dem Lebenspartner von In-
haberin und Wirtin Typhaine Bür-

gin, Sacha Hagen, der tagsüber in
einem Sanitärgeschäft und am
Abend und Wochenende im Re-
staurant hilft, wo gerade Not ist so-
wie dem Lebenspartner von Mama
Susi Bürgin, Toni Ackermann. Er
springt vor allem bei grösseren An-
lässen ein.
Das Konzept der Schweizer Familie
spricht für einen gemütlichen
Quartiertreffpunkt, die Speise-Karte
ist schlicht, und trotzdem kommt
aus Mamas Küche alles frisch, «es
het fyr jeede Gluscht ebbis». Auch
das Getränkesortiment beinhaltet
alles, was man in einer Quartier-
beiz erwarten darf: u.a. Feldschlös-
schenbier im Offenausschank und
hinter der Laufeneck-Bartheke fin-
den Sie sicher auch Ihr Lieblings-
Spirituosen-Getränk in der Vitrine.
Täglich gibt es neben dem à la car-
te-Angebot auch 2 Tagesmenues,
eines davon vegetarisch. Auch wer-

den sämtliche FCB-Spiele auf einem
grossen Bildschirm übertragen. Ge-
hen Sie unverbindlich vorbei und
lernen Sie die sympathische Wirte-
familie kennen im Restaurant Lau-
feneck, Münchensteinerstrasse 134/
Ecke Laufenstrasse, Telefon 061
331 02 11. Für Frau Typhaine Bür-
gin, die vorher im Restaurant Dels-

bergerhof im Service gearbeitet
hat, ist es das erste Restaurant als
Wirtin.
Öffnungszeiten: täglich offen! Mo-
Fr 9–24Uhr, Sa + So 10–24Uhr. Die
Gundeldinger Zeitung wünscht der
jungen sympathischen Wirtin und
ihrer Familie viel Erfolg und einen
guten Start. n

Die ist seit 1930 ein
Familienbetrieb!

Selbständig! Unabhängig!
Unbestechlich! Neutral! Dynamisch!



Rest. Ross-Stall, Bruderholzstrasse 39,
www.svgundeldingen.ch, Infos: Telefon
061 681 74 09.

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:
Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner

«Gundeli-Fescht 2011»: 17.–19. Juni 2011
im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

LDP Die Liberalen Grossbasel Ost. Für
Fragen und Anliegen melden Sie sich
bitte bei: Patricia von Falkenstein, An-
gensteinerstrasse 19, 4052 Basel, Tel.
061 312 12 31, pvfalkenstein@gmx.net

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Conrad Jauslin, Garten-

Präsidenten Dr. David Jenny, Aeschen-
vorstadt 4, 4010 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
CH-4053 Basel. Telefon 061 273 51 10,
Fax 061 273 51 11. info@igg-gundeli.ch,
www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4, Benni
Steimer, Koordinator, Gundeldinger-
strasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,

strasse 15, 4132 Muttenz, Telefon
061 467 68 12

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon 061 3612030. Zentrumsleiter:
Bruno Engeler.

Schachverein Gundeldingen. Spiel-
abend jeweils montags 19.30 Uhr im

und Herr M. Gächter. Förderverein des
Spitex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-
mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Erika Hof-
mann, Telefon 061462 40 10.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte «Plattform Querfeld»:
(Gratisnutzung Querfeld-Halle) und Hal-
lenflohmarkt.
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.gundeldingen.ch

vitaswiss Sektion Basel/Binningen:
vitaswiss funktionale Gymnastik,
vitaswiss Atemgymnastik, Wasser-
gymnastik, Aquafitness. Sonnenbad
St. Margarethen, offen 15. April bis
15. Oktober. Info: Kurswesen, Verena
Bertschmann, 076 349 88 41.

Volleyballclub Gundeli (Mix-Plausch-
Gruppe): Brunnmattschulhaus, Dienstag
20–22 Uhr. Info: Silvia Gruber, Telefon
061 332 05 43.

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73. Kassier: Stephan
Stäuble Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

Bibliothek Gundeldingen, Dornacherstr.
192, 4053 Basel, Tel. 061 361 15 17,
www.stadtbibliothekbasel.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr, Sa
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

BFA Jugendzentrum Purple Park Gun-
deldingen, www.purplepark.ch, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel, Tele-
fon: 061 361 39 79

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Herr Claude Wyler, Co-Präsident,
Falkensteinerstrasse 43, 4053 Basel,
Telelefon 061 3315276, oder bei Herr
Lucius Hagemann, Vizepräsident, Arbe-
dostr. 14, 4059 Basel, Tel. 061 3615395.
Gäste sind an unseren Veranstaltungen
immer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Alterszentrum am Bru-
derholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Zentrumsleiter: R. Krüsi;
Präsident: Dr. Werner Strösslin, Leuen-
gasse 1, 4057 Basel, 061 361 46 36.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die Die Quartierkoordination Gun-

deldingen ist die Dachorganisation
für Vereine aus unserem Quartier.
Zusammen sind wir stark. Gerne ge-
ben wir Ihnen über unsere Arbeit Aus-
kunft. Vereine können auch Mitglied
werden! Quartierkoordination Gun-
deldingen, Präsidentin Beatrice Isler,
Güterstrasse 187, 4053 Basel, Telefon
061 3310883.

Auskunft und Anmeldung zur
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Gundeldinger Zeitung Postfach,
4008 Basel, Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 22. Sept. 2010, ist
am Donnerstag, 16. Sept. 2010.

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel (im Gundeli), Tel. 061 361 90 90
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www.garage-plattner.ch

Die Basler Vertretung seit 1955

Verkauf und Unterhalt von Personenwagen
und Nutzfahrzeugen

Ihr Spezialist für Erdgasfahrzeuge
Restauration und Unterhalt von Veteranen

und Liebhaberfahrzeugen aller Marken

LEASING.0%

FIAT 500. AB CHF 119.–/MT.*
JETZT IM AUGUST PROFITIEREN.

* Berechnungsbeispiel Leasing: FIAT 500 Berlina 1.2 69 PS Pop, Listenpreis CHF 18 200.–, Leasingrate pro Monat ab
CHF 119.–, Akontozahlung 25 % des Listenpreises, 36 Monate Laufzeit, 10 000 km/Jahr, effektiver Jahreszins 0 %, Voll-
kaskoversicherung obligatorisch. Ein Angebot der FIAT Finance. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des
Konsumenten führt. Abbildung enthält Sonderausstattung. Preisänderungen vorbehalten. Mehr Informationen bei Ihrem
Händler. Angebot gültig für alle Fahrzeuge, die bis zum 31. August 2010 immatrikuliert werden.
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Ihre Ansprechpartner
für Erdgas und Fernwärme

Thomas Gesierich, Toni Probst und Max Schluep
sind zuständig für Beratung und Verkauf

im Kanton Basel-Stadt.
Telefon 061 275 51 21IWB

Beratung/Verkauf
Margarethenstrasse 40, 4002 Basel
www.iwb.ch

729381

von
Goldschmuck,
Altgold …

… und Markenuhren
sofort Barzahlung

• Uhren-Batterie wechseln Fr. 10.–

Schmuckgalerie
Güterstrasse 180, Eingang Gundelitor
Telefon 061 361 51 85

642582

ANKAUF

Bar + Restaurant
Tagesmenüs, abends à la carte

Träffpunkt wo? Hejo im 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 15

Europäische und thailändische Gerichte

Öffungszeiten:
Mo–Do 8.30–24 h, Fr 8.30–01 h, Sa 14–20 h

(auf Anfrage für Anlässe offen) So geschlossen!

Grossleinwand TV-Live-Übertragungen

im «Fümoar» (Mitgliederausweis erforderlich!)

43362

HILITE-Bikes
Concept Store
J. J. Balmer-Str. 3
4053 Basel
hilite-bikes.ch

HILITEHILITE  -Bikes
Concept StoreConcept Store
J. J. Balmer-Str.  3

swiss custom-made b i k e s

INDIVIDUELLE
BIKES

DIREKTVOM
HERSTELLER!
> GROSSE AUSWAHL AN

MODELLEN, FARBEN
UND KOMPONENTEN

> VELOSERVICE

 INDIVIDUELLE INDIVIDUELLE

753130

Brot
ist gesund,

wir backen es
täglich für Sie

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10

197830

Sandra Stähli
Güterstrasse 199
Tel. 061 361 77 70

Einfache
Gesichtspflege
Reinigen, Peeling,
Maske, Massage Fr. 60.–

Weitere Pflegeangebote:
• Fusspflege • Haarentfernung
• Manicure • Massagen
• Wimpern färben 465155

Kids and Cops im Gundeli

GZ. Das Kinderbüro Basel und die Ab-
teilung Verkehrsprävention der Kan-
tonspolizei Basel-Stadt haben mit
Kindern der Klasse 3c der Primar-
schule Thierstein am Mittwoch, 11.
August eine Geschwindigkeitskon-
trolle in der Hochstrasse durchge-

führt. Die Temposünder wurden
nicht gebüsst, sondern von Kindern
auf ihr Fehlverhalten angesprochen.
Sie sollen direkt erfahren, wie ihr
Verhalten auf Kinder wirkt. Autofah-
rer werden so auf die besonderen Be-
dürfnisse der Kinder im Verkehr sen-

sibilisiert. Die korrekt fahrenden Per-
sonen wurden ebenfalls angehalten,
und die Kinder haben sich bei Ihnen
bedankt. Alle Autofahrer haben ein
symbolisches «Bhaltis» bekommen.
Ausser den acht Kindern der Klasse
3c nahmen folgende Polizisten am
Anlass teil: Wm 1 F. Castronari, Res-
sortchef Verkehrsprävention, Wm H.

Salathe, Verkehrsinstruktor, Gundel-
dingen, Bruderholz, Wm a. i. R. Zu-
ber, Verkehrsinstruktor, Kleinbasel,
Wm F. Schultheiss, Verkehrsinstruk-
tor, Gellert, Innerstadt und Wm O.
Viani, Verkehrsinstruktor, Hirzbrun-
nen, Riehen. Ebenfalls beteiligt war
Frau Cornelia Hermann, Kinderbüro
Basel. n

Glasfasernetz:
IWB und CATV
unterzeichnen
Absichtserklärung
GZ. Die IWB planen, jeden Haus-
halt in der Stadt Basel an das Basler
Glasfasernetz anzuschliessen. Den
Zugang zum Glasfasernetz bieten
die IWB anderen Telekomdienstlei-
stern zu diskriminierungsfreien Be-
dingungen an. Interessierte Tele-
komunternehmen können Glasfa-
serleitungen bis in die Haushalte

mieten. CATV ist nach Sunrise das
zweite Unternehmen, mit dem die
IWB in diesem Monat eine Ab-
sichtserklärung für den Zugang
und die Nutzung der neuen Glasfa-
serinfrastruktur unterzeichnen.
Mit weiteren Anbietern sind die
IWB in Gesprächen. CATV plant,
das Glasfasernetz für die Übertra-
gung seiner Fernseh- und Telekom-
dienstleistungen zu nutzen. Die
Absichtserklärung gilt vorbehalt-
lich der Zustimmung des Grossen
Rats des Kantons Basel-Stadt, wel-
cher dem Ausbau des flächen-
deckenden Glasfasernetzes noch
zustimmen muss. n
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Forum
der Parteien

Der Gundeli-Tunnel:
Kommt er,
kommt er nicht?
… Und wenn er dann kommen
sollte, was bringt er unserem
Quartier?

Die Gundeli-Umfahrung ist eine
unendliche (Trauer-)Geschichte,
die immer mit neuen, weitge-
hend fiktiven Kapiteln ergänzt
wird.

Beinahe science-fiction-mässig kam
einem dann die Idee des Baudepar-
tements von einem Gundeli-Tunnel
aus dem Jahre 2008 vor. Eine Röh-
re sollte den Verkehr im Raum
Grosspeter aufnehmen und unter
dem Gundeli hindurch an den Erd-
beergraben führen.

Dass diese Idee im Quartier nicht
verfing, war klar, entlastet doch
dieses 400 Millionen-Ding mit sei-
nem Eingang enet den Gleisen den
Durchgangsverkehr auf den Längs-
achsen Güter- und Dornacherstras-
se in keiner Weise. Deshalb wurde
es auch bald still um dieses Projekt.

Als ich Kantonsingenieur Roger
Reinauer in einem anderen Zu-
sammenhang traf, fragte er mich,
ob das Gundeli denn gar kein In-

Forum
der Parteien

Forum
der Parteien

Im «Forum der Parteien» können
sich die Parteien und politischen
Gruppierungen frei äussern, also
ihre Anliegen, parteibezogenen
Aktualitäten und politischen Ziele
publizieren. Für die einzelnen
Beiträge übernimmt die Redak-
tion der Gundeldinger Zeitung
keine Verantwortung. Für den In-
halt haftet die jeweilige Partei.

Senden Sie Ihren
Artikel für das «Forum
der Parteien» mit Foto
und Parteienlogo ganz
einfach an:
gz@gundeldingen.ch
Sie erfahren (anhand
der individuellen
Länge) was Ihr Beitrag
kostet.

Thomas Weber

Oswald Inglin,
Grossrat CVP.
www.osi-inglin.ch

Foto: zVg.

Dr. Roman
Geeser, FDP.

Foto: zVg.

Postalisches
In den Sommerferien weilte ich zu
Besuch in meiner Geburtsgemein-
de Bergün/Bravuogn. Natürlich in-
teressiert mich bei solchen Besu-
chen, wie sich das Dorf entwickelt.
Eine zentrale öffentliche Einrich-
tung in dieser 500-Seelengemeinde
ist die POST. Die üblichen Oeff-
nungszeiten werden lediglich
durch eine längere Mittagspause
unterbrochen. Neben den gängi-
gen Postgeschäften mit Briefen und
Paketen werden auch Einzahlun-
gen und Auszahlungen durch das
geschulte Schalterpersonal abge-
wickelt.
Unwillkürlich musste ich an das
Bruderholz denken, wo rund
10000 Einwohnerinnen und Ein-
wohner ihre Postgeschäfte in einer
Bäckerei/Konditorei erledigen sol-
len. Die langen Öffnungszeiten ver-
mögen nicht über das sehr schmale

Dienstleistungsangebot hinwegzu-
trösten. So gibt es zum Beispiel nur
Briefmarken für 85 Rappen oder ei-
nen Franken. Briefe und Pakete
sind vom Kunden selbst zu wägen
und zu frankieren.
Wie beurteilen Sie die POST-Situati-
on nach einigen Monaten der Um-
stellung? Sie können mir Ihre Beur-
teilung telefonisch (061 361 85 76)
oder auf andere Weise mitteilen.
Besten Dank! Dr. Roman Geeser

teresse am Tunnel habe, es sei so
merkwürdig still um diese Sache.
Ich schilderte ihm die oben ausge-
führten Bedenken. Dann sagte er
beinahe enthusiastisch, dass zwi-
schenzeitlich ganz andere Varian-
ten diskutiert würden, ganz im Sin-
ne des Quartiers, und dass er gerne
bereit wäre, uns diese zu erklären.
Wir nahmen ihn beim Wort, und
so kommt der oberste Strassenbau-
er unserer Stadt am 31. August um
18.00 h ins Gundeldinger Casino,
und wir sind gespannt, ob dieses
neue Kapitel zu einem Happy End
der Geschichte führen könnte.
Auch Sie sind herzlich zu dieser In-
formation eingeladen. Beachten
Sie dazu auch das Inserat in dieser
Ausgabe. Oswald Inglin,

Grossrat CVP,
www.osi-inglin.ch

Glosse

ER bleibt bei uns
Was haben wir gestaunt, als unser
prominenter Mitbewohner auf
dem Bruderholz durch seine Infor-
mationsbeauftragte weitflächig
verbreiten liess, dass er auf eine
Bundesratskandidatur verzichten
werde. Schliesslich habe für ihn der
Aufbau und die Stärkung des neu
geschaffenen Präsidialdepartemen-
tes erste Priorität. Dass unser allen
so liebgewordener Regierungsprä-
sident Guy Morin bei seinen grü-
nen Freunden landesweit eine der-
artige Wertschätzung geniesst, hät-
ten wir ohne den erwähnten Medi-
enversand aus dem Rathaus nie-
mals erfahren. Diese wird den ober-
sten Repräsentanten unserer Regie-
rung ermuntern, der allüberall ver-
kündeten und schriftlich allen Mit-
arbeiterInnen eingetrichterten Mis-
sion gerecht zu werden die da
heisst Raum schaffen, Kräfte bün-
deln und die Wege für Basel öff-
nen. Sei es durch die glaubwürdige
Unterstützung einer von mit frei-
willigen Helfern bis zum Exitus am
Leben erhaltenen Quartier-Oase,
oder dem erkennbaren Bestreben,
den Erhalt von Grünzonen und
Waldabschnitten auch in seinem
Wohnquartier tatkräftig und vor al-
lem glaubwürdig zu fördern. Wie
sind wir doch alle froh, dass ER uns
erhalten bleibt.

Willi Erzberger

Nachhaltige
Parkraumbewirtschaftung
für Basel
GZ. Nach dem Nein zum Parkraum-
bewirtschaftungskonzept für die
Stadt Basel am 13. Juni fordert der
Gewerbeverband Basel-Stadt mit ei-
nem Massnahmenpaket eine nach-
haltige und regional abgestimmte
Parkordnung. Der Gewerbeverband
Basel-Stadt möchte damit den An-
stoss zu einem zweiten Anlauf in der
Parkraumpolitik der Region Basel
geben. Hierzu führte er Gespräche
mit Gewinnern und Verlierern der
Referendums-Abstimmung und ar-
beitete auf diesen Grundlagen kon-
struktive und politisch mehrheits-
fähige Lösungsansätze aus. Mit sie-
ben aufeinander abgestimmten
Massnahmen kann ein umfassendes
Mobilitätskonzept realisiert werden,
das die nötige Grundlage für eine
zukunftsträchtige und nachhaltige
Parkordnung darstellt.

Unter dem Titel «Basel macht’s sie-
benmal besser» stellt der Gewerbe-
verband Basel-Stadt folgende sieben
Massnahmen zur Diskussion: Park-
and-Ride (Park-and-Ride-Initiative),
Parkraum auf privatem Grund (Par-
kraum-Initiative), Ausbau des öffent-
lichen Verkehrs, Öffentliche Nut-
zung von privatem Parkraum, Re-
gionale Gewerbeparkkarte, Koordi-
nierte Parkraumbewirtschaftung
und Förderung nachhaltiger Fahr-
zeuge.

Der Gewerbeverband Basel-Stadt
stellt diese sieben Massnahmen nun
zur öffentlichen und politischen Dis-
kussion. Er wünscht, dass daraus ein
breit abgestützter Konsens hervor-
geht.
Weitere Infos:
www.basel-machs-besser.ch. n

Die Gundeldinger Zeitung ist auch auf:
www.gundeldingen.ch

Biogas-/
Erdgasbus
GZ. Vor zwei Jahren nahm die BVB
die ersten Biogasbusse in Betrieb,
mittlerweile verkehren 30 Fahrzeu-
ge auf dem Netz der BVB. Die gute
Akzeptanz seitens der Kunden so-
wie die positiven technischen Er-
fahrungen haben die BVB bewo-
gen, 8 zusätzliche Gasbusse des
gleichen Typs zu beschaffen. Einer
dieser neuen Busse tritt als Ganz-
werbebus der IWB mit dem Gasver-
bund Mittelland in Erscheinung.
Mit der ausserordentlich geringen
lokalen Schadstoff-Emission unter-
schreiten diese neuen Busse die
strengsten europäischen Standards
(EEV). Der Ausstoss an Klimagas
CO2 kann dank dem Einsatz von
50% Biogas um die Hälfte reduziert
werden. Das Erd- und Biogas liefern
die IWB.
Durch den Ausbau der Linien 30,
38, 36 und 48 ergab sich ein Mehr-
bedarf an 8 Gelenkbussen. Die BVB
hofft, auch diese mit 50% Biogas
betreiben zu können. n



Besonders international geht es
im Gundeli nicht nur im Bahn-
hof SBB zu und her, sondern

auch in der Weinabteilung des Coop
am Tellplatz. Rote, weisse und roséfar-
bene Spezialitäten von Winzern aus
aller Welt und natürlich auch aus der
Region stehen in den Regalen neben-
einander. Eine Auswahl, die sich mehr
als sehen lassen kann, schliesslich ist

Bunt gemischt: Schweizer, Italiener, Franzosen, Spanier, Deutsche,
Südafrikaner, Kalifornier...

Coop die grösste Weinhändlerin der
Schweiz. Davon profitieren auch die
Weinliebhaberinnen und -liebhaber.
Nicht nur bei Aktionen. Wussten Sie,
dass es ab einem Einkauf von sechs
Flaschen (70/75 cl) 10 Prozent Rabatt
auf den Normalpreis gibt? Darüber
hinaus gibt es noch die passende prak-
tische Flaschentragtasche gratis dazu.

hap

Diese Woche sind ausgesuchte
Spanische Weine zu Aktions-
preisen erhältlich. Profitieren

Sie auch vom Degustationsangebot und
der Beratung durch dieWeinexperten im
Coop Gundeli an der Güterstrasse 190.

Degustationszeiten:
Freitag, 27. August, 16 bis 20 Uhr,
Samstag, 28. August, 10 bis 18 Uhr

«Sechs auf einen Streich» Wer im
Coop Gundeli (Bild Dominik Buser)
Wein einkauft, erhält ab sechs
Flaschen zehn Prozent Rabatt.

Edle Tropfen

im Coop
Gundeli

PUNKTE-BON
Bon für fünffache Superpunkte auf Ihren Einkaufsbetrag.
Einlösbar ausschliesslich im Coop Basel Gundeli oder im
Coop Basel Hauenstein.
Bon nur einmal einlösbar und nicht kumulierbarmit anderen Bons.

Bon an der Kasse abgeben und persönliche Supercard vorweisen.
Nicht gültig ist dieser Bon bei folgenden Verkaufsstellen und Sortimentsteilen: Coop Restaurant, Spirituosen/
Aperitifs, Raucherwaren, Depotgebühren, Geschenkgutscheine, Reka-Checks, vorgezogene Recycling-Gebüh-
ren, Vignetten, gebührenpflichtige Kehrichtsäcke, Gebührenmarken, Telefonkarten, Gesprächsguthaben, Lose,
Lotto/Toto, Textilreinigung, Zeitungen/Zeitschriften, Mietgeschäfte, Hauslieferdienste, Reparaturen, Dienst-/
Serviceleistungen.

Gültig vom 25.8. bis 28.8.2010

5x Superpunkte auf Ihren
Einkaufsbetrag mit der Supercard.
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Samstag, 28. August 2010
von 11.00 bis 20.00 Uhr

im Innenhof des Alters- und Pflegeheims
Gundeldingen und Café Momo

Bruderholzstrasse 104, 4053 Basel (Tramlinie 15/Buslinie 36)

mit den Spice Ramblers
Im Weiteren wirken mit: Dazu gibt es:

Gundeli-Clique Bazar, Flohmarkt, Tombola,
Feldmusikverein Basel «Unser Bier» und viele andere
Guggemuusig «Rhyschwalbe» köstliche Flüssigkeiten
Örgeli-Wille Allerlei Kulinarisches aus der

Küche und vom Grill

115441

Donnerstag, 2. September 2010, und Freitag, 3. September 2010, ab 20.30 h
The Fairy Queen goes Jazz in der Querfeldhalle nach Henry Purcells Semi-Opera
The Fairy Queen, Infos & Vorverkauf: http://www.fairyqueengoesjazz.ch/
Sonntag, 19. September 2010, ab 11.30 h
CD-Taufe «TRIO FALSA» in der Querfeldhalle
«Neue Lieder aus dem Süden des Herzens»
Yvette Baum Gesang / Baptiste Kunz Akkordeon /
Daniel Steiner Bass, Hackbrett, Perkussion
Sonntag, 19. September 2010, von 11 bis 16 h, Hallenöffnung 10 h
Autofreier Hallenflohmarkt im Eo.Ipso
ohne Voranmeldung. Platzkosten CHF 15.–/20.–, Kinder 3.–
Palästinensische Spezialitäten, Bar, Kaffee und Kuchen im Familienzentrum
Verantwortlich: Bernadette Marti, 061 3318814, smartis2@bluewin.ch

Verein Querfeld, Postfach 456, 4008 Basel
Kontakt: verein@querfeld-basel.ch
Weitere Infos auf: www.querfeld-basel.ch

www.querfeld-basel.ch

September 2010

395334

Zwinglihaus, Gundeldingerstr.

Yoga für Kinder
Auf phantasievolle Weise Yoga ma-
chen und den Körper kennenler-
nen. Beweglichkeit, Stärke und Ge-
lassenheit erlangen und dabei
Spass haben. Für Kinder sind Bewe-
gung und Spiel zentral. Kinderyoga
ist auf diesem natürlichen Bewe-
gungs- und Ausdrucksdrang aufge-
baut. So macht Yoga Spass und re-

gelmässiges Üben hilft zudem, den
Herausforderungen des Kinderall-
tags zu begegnen.
Jeweils montags 15.45–16.30 Uhr 5
bis 8 Jahre, 16.40–17.30 Uhr 9 bis
12 Jahre, und neu ab Herbst 2010
Eltern und Kind-Yoga für Mamis,
Papis und Grosseltern mit Kindern
von 3 bis 5 Jahren. Schnupperstun-
de und der Einstieg in den laufen-
den Kurs ist jederzeit möglich.
Kursleitung und Info: Esther
Schmidt, 061 331 15 34,
www.yogasterne.ch n

Noch bis zum Sa, 11. September

Gundeli- und
Centra-Garage AG:

Sonderverkauf
GZ. Noch bis Samstag, 11. Septem-
ber führen die Partnerbetriebe
Gundeli-Garage und Centra-Garage
AG- beide am Leimgrubenweg in
Basel- einen grossen Sonderverkauf
durch.
Aufgrund der Hyundai-Lancierung
(iX35, sowie Santa Fe und i30 mit
Facelift) in den vergangenen Mona-
ten und der Einführung des neuen
Volvo S60 mit Premierennacht am
Freitag, 3. September in der Centra-
Garage AG benötigen die beiden
Garagen dringend Platz.
Sie räumen ihre Lager an Top-Oc-
casionen und Vorführwagen radi-
kal. Die Käufer profitieren von Ra-

batten bis zu Fr. 20000.–! Sämtliche
Occasionen sind in einem einwand-
freien Zustand (unfallfrei, garan-
tiertem km-Stand, servicegepflegt)
ab MFK und mit einer Garantie ver-
sehen. Zudem gewähren die Gun-
deli-Garage und die Centra-Garage
AG die Möglichkeit, das Fahrzeug
nach der Auslieferung innerhalb
von 30 Tagen oder von 1500 km
umzutauschen – ohne Kostenfolge.
Auch auf einzelne Neuwagen-La-
gerfahrzeuge kann der Kunde von
sensationellen Nachlässen profitie-
ren, so z.B. Hyundai i30 CRDi Die-
sel, Matrix 1.6 und Sonata 2.0 CRDi
Diesel Automat mit bis zu
Fr. 7500.– Rabatt. Bevorzugen Sie
einen Volvo, so können Sie in der
Centra-Garage AG einen V50 1.6 Ki-
netic für Fr. 29900.– (Einsparung
Fr. 5200.–) oder einen Volvo V50
AWD für Fr. 59900.– mit einem
Preisvorteil von Fr. 12720.– kaufen.
Auskünfte: Telefon 061 338 66 00
oder 061 338 66 11. n

Noch bis So, 17. Oktober

Bilderausstellung
im L’Esprit
GZ. Im Restaurant L’Esprit Treffen
und Essen an der Laufenstrasse 44
findet noch bis zum Sonntag, 17. Ok-
tober eine Bilderausstellung mit
Werken der Künstlerin Brigitte Raz-
Goldau statt. Gezeigt werden Sieb-

drucke und Malereien. Brigitte Raz-
Goldau ist eine Kunstschaffende aus
Basel. Sie malt grosse blaue Wasser-
bilder, die u.a. von Hawaii inspiriert
sind. Von 2003-2005 machte sie
eine Weiterbildung an der Schule
für Gestaltung in Basel. Darauf pro-
duzierte sie australische Dünen-
schattenbilder und spanische Was-
serstrandfotografien. Neben der
Darstellung und Weiterführung der
Selbstporträts reizen sie auch Tier-,
Berg-, Landschafts- und üppige Blu-
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Hallo Karin
Sonntag, 15. August, vor dem Eingang der Coop-Filiale
beim Bahnhof.

Bitte melde Dich unter Chiffre H 18 bei der
Gundeldinger Zeitung, Postfach, 4008 Basel.

754764

HERBSTMÄRT
10. bis 12. September 2010

bei der Heiliggeistkirche

Samstag: oekum. Gottesdienst (Taizé)
Sonntag: Messe mit Clown Julie

und Orgelspiel

Verschiedene Attraktionen im L’ESPRIT-Saal

Öffnungszeiten:
Freitag 14–02 Uhr; Samstag 10–02 Uhr; 

Sonntag 11–17 Uhr

Pfarrei Heiliggeist, Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
www.heiliggeist.ch

754557

754559

menbilder. Im Jahr 2009 präsentier-
te die Künstlerin die Werkinstallati-
on «Selbstporträt in der Box». Die
Ausstellung im L’Esprit ist geöffnet

am Montag und Dienstag von 9–20
Uhr, Mittwoch, Donnerstag und
Freitag von 9–23 Uhr, Samstag und
Sonntag geschlossen. n

Do, 9. September, 25-Jahr-Feier

Elsass-Freunde Basel
GZ. Mit einer Jubiläumsgazette, ei-
nem beachtlichen und bunten El-
sässer Markt auf dem Rümelins-

platz, einem Käse- und Weinsemi-
nar mit Maître Bernard Antony, Le
Fromager aus Vieux–Ferrette und

Do, 2., Fr, 3. und Sa, 4. September

Die nomadisieren-
den Veranstalter
GZ. Am Donnerstag, 2., Freitag, 3.
Und Samstag, 4. September findet
im Freilager für neue Musik, Licht
und Tanz eine Präsentation der
«nomadisierenden Veranstalter»
statt. Seit 1997 organisieren und
inszenieren diese Projekte in Zu-
sammenarbeit mit Tänzern, Musi-
kern, Künstlern, Designern, Archi-
tekten an interessanten architekto-
nischen oder urbanen Orten welt-
weit.
Das «freilager für neue musik, licht
und tanz» untersucht die Raumqua-
litäten und Strukturen des ehemali-

gen Zollfreilagers auf dem Drei-
spitz-Areal. Mit neuer Musik, Tanz
und Licht werden Situationen ge-
schaffen, die ein Gefüge von neuen
Seh- und Hörerlebnissen bilden
und die Sinne für neue, ungewohn-
te Situationen erweitern.
An den obgenannten Daten prä-
sentiert das «freilager für neue mu-
sik, licht und tanz» zwei Urauf-
führungen von Junghae Lee und
Jürg Wyttenbach und ein Streich-
quartett mit Lichtinstallation von
Sofia Gubaidulina, das in dieser Fas-
sung ein Novum darstellt. Zudem
gelang es, bekannte Musiker wie
Hansheinz Schneeberger, Egidius
Streiff und Matthias Würsch für das
Projekt zu gewinnen. Die Auf-
führungen beginnen jeweils um 20
Uhr im Freilager, Florenz-Strasse 1
im Dreispitz-Gundeli. n

GZ. Am Donnerstag, 9. September
findet eine Brown Bag Veranstal-
tung der IGG statt: Interessierte
können von 12-13 Uhr in der Praxis
für Akupunktur Anna Rosa Schreck
alles über Akupunktur erfahren.
Die Praxis befindet sich an der
Münchensteinerstrasse 220. Die
Veranstaltung beginnt um 12 Uhr
mit einer Begrüssung durch Chri-
stophe Stutz. Um 12.05 Uhr präsen-
tiert Frau Anna Rosa Schreck ihre
Praxis und erzählt über die Thera-
pie der Akupunktur. Ab 12.40 Uhr

ist Zeit für individuelle Fragen zum
Thema. Das Schlusswort durch And-
rea Tarnutzer-Münch beendet um
12.50 den Anlass. Die Veranstalter
freuen sich auf Ihre Teilnahme und
einen anregenden Brown-Bag.
Anmeldung bitte an: Interessenge-
meinschaft Gewerbe Gundeldingen
Bruderholz Dreispitz IGG, 4053 Ba-
sel, Telefax 061 273 51 11 oder 
E-Mail an:
sekretariat@igg-gundeli.ch Interes-
sengemeinschaft Gewerbe Gundel-
dingen Bruderholz Dreispitz. n

Do, 9. September, IGG Brown-Bag Veranstaltung:

Was ist Akupunktur?

Julia Fellmann vom Wyyhuus am
Rhy sowie mit einem Festakt im Rat-
haus soll am Donnerstag, 9. Sep-
tember ab 11 Uhr das 25-jährige Be-
stehen des Kulturvereins «Elsass-
Freunde Basel» gefeiert werden. OK-
und Vereinspräsident Dr. Robert
Heuss freut sich, dass der kulturelle
Teil des Jubiläums dank Unterstüt-
zung der Basler Regierung im Gros-
sratssaal durchgeführt werden
kann. Das Symposium, welches öf-

fentlich ist, befasst sich mit der «Hei-
metsprooch, Muettersprooch, Dia-
lekt – eine unpolitische Auseinan-
dersetzung mit dem Alemanni-
schen» mit Dialektspezialisten aus
dem Elsass, dem Badischen und aus
Basel. Musikalisch wird das Pro-
gramm mit Chansons, vorgetragen
von Colette Greder, umrahmt. Wei-
tere Infos: 

www.elsass-freunde-basel.ch. n

«Im Gundeli-Bruederholz isch ebbis los!»



Spezialgeschäft für behagliches Wohnen!

Vorhänge | Stilmöbel | Teppiche | Lederreparaturen
Restaurationen | Polsterwerkstatt | Innendekoration

Tel. 061 361 75 75
info@baentelidekor.ch

Solothurnerstrasse 46
4053 Basel

www.baentelidekor.ch

www.garage-plattner.ch

aprilia -Scooter

– Personenwagen
– Nutzfahrzeuge
Tel. 061 361 90 90

Viel Vergnügen am
Mammutumgang 2010

Margarethenstrasse 40
Postfach, 4002 Basel
Telefon 061 275 51 11
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columbiana

«Unser Kaffee»
La Columbiana

Doris und Stefano Filippini
Güterstrasse 112
(vis-à-vis Media Markt)
Tel. 061 361 02 12

Beratung – Planung – Ausführung
Verkauf von Haushaltsapparaten

Vincenzo Colanero
Damiano Colanero

24 Std. Pikett-Dienst

Solothurnerstrasse 73, 4053 Basel
Telefon 061 361 79 69
Natel 079 415 35 05Se
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• Möbel • Wohnberatung • Umzüge

Wir bieten neue und vielfältige Wohnideen für alle.

Hauptgeschäft: Güterstrasse 154,
Filiale: Güterstrasse 138
Tel. 061 361 55 55, 079 306 61 40

Rund um’s Wohnen

Sie feiern, wir fahren.

Die Papeterie im Gundeli

seit über 40 Jahren
Güterstrasse 177

vis-à-vis Gundelitor, BASEL

Tel. 061/361 58 18
pap.buser@vtxmail.ch

www.papeterie-buser.ch

Tel. 061 271 99 66
Fax 061 271 99 67
E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

First Cleaning Service
REINIGUNGSUNTERNEHMEN
Hochstrasse 68 Telefon 061 3614451
4053 Basel Telefax 061 3614452

Natel 079 2145533

H H H H H H H H H H H H H H H H H H H

WIR REINIGEN NICHT NUR,
WIR PRODUZIEREN SAUBERKEIT UND HYGIENE

H H H H H H H H H H H H H H H H H H H

Unterhaltsreinigungen Spezialreinigungen

Büros Baureinigungen
Hauswartungen Fenster inkl. Rahmen
Treppenhäuser Umzugsreinigungen
Fabrikationsgebäude Spannteppiche
Gastgewerbe Oberflächenbehandlung
Sportstudios Swimmingpool-Reinigun-
gen
Wohnungen Lebensmittelbereich
Öffentliche Einrichtungen
Schaufenster

Tilo Meier

Keramische
Wand- und

Bodenbeläge

Natel 079 311 59 58
Telefon 061 272 23 25

4053 Basel
Reichensteinerstr. 16

KERAMIK

Ihr Kundenplattenleger und Ansprechpartner für:
a Komplette Renovation von Badezimmer und Küche

a Neu- und Umbauten
a Maurer- und Gipserarbeiten

a Unterhaltsarbeiten

w w w. g t - k e r a m i k . c h

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86a l 4008 Basel l Tel. 061 367 90 70 l Fax 061 367 90 75 l info@buchex.ch l www.buchex.ch

Mammu t umg a n g 2 0 1 0
Die Quartiergesel lschaft zum Mammut Gundeldingen-Bruderholz
ladet Sie zu einem Rundgang durch das Gundel i und über das Bruderholz ein .

Sonntag 5 . Sep tember 2010

Programm Mammutumgang:
Bitte öffentliche Verkehrsmittel benutzen: Tram 15 und 16, Bus 36

Programm Festplatz Liesbergermatte:
15:45 - 16:15 Uhr Blaukreuz-Musik
16:45 - 17:00 Uhr Blaukreuz-Musik

17:35 - 18:00 Uhr Halbfinale Seilspringkonkurrenz
Teilnehmende von OS Gundeldingen
und OS Brunnmatt

18:05 - 18:25 Uhr Kalanikethan, Sri Lanka
Traditioneller tamilischer Tanz mit Mädchen

18:30 - 18:50 Uhr Furlans, italienische Tanzgruppe aus dem Friaul

19:00 - 19:25 Uhr Finales Seilspringen bei Mädchen und Jungen,
anschliessend Siegerehrung
dazwischen Alphornmusik mit Walter Lyrer

19:45 - 20:15 Uhr Kurdisches Kulturprogramm mit Delil
20:20 - 21:00 Uhr Basler Schwyzerörgeli-Quartett

mit Walti Salvisberg

Anschliessend Festbetrieb mit
Unterhaltungsprogramm bis 21:00 Uhr

Programmänderung vorbehalten. Der Mammutumgang findet bei jeder Witterung statt.

I n f o s : w w w . z u m - m a mm u t . c h

1. 13:30 Uhr Eröffnung im
Pfäffiloch

2. ca. 13:55 Uhr Vorderes
Gundeldingen

3. ca. 14:05 Uhr Grenzstein 49

4. ca. 14:25 Uhr Grenzstein 54

5. ca. 14:50 Uhr Radio Studio Basel

6. ca. 15:10 Uhr Grenzstein 65

7. ca. 15:30 Uhr Grenzstein 67

8. ca. 15:35 Uhr Batterie (Pause)

9. ca. 16:30 Uhr Spielplatz oberhalb
Wolfschlucht

10. ca. 16:50 Uhr Tellplatz

11. ca. 17:00 Uhr Festplatz
Liesbergermatte

Unterstütz durch und

Inhaber Ruedi Wenger
präsentiert Ihnen auch die
neuen Flyer Elektro-Bikes.
In jeder wünschbaren Farbe erhältlich.

Wenger 2-Rad-Shop GmbH
Gartenstrasse 143, beim Bhf.
Postfach, 4002 Basel
Tel. 061 283 80 80
Fax 061 283 80 81
E-Mail: ruedi@wenger-2-rad.ch
Homepage: www.wenger-2-rad.ch

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Tischset-Drucker

Mitglied TREUHAND SUISSE
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IGG Brown Bag
Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz

Was ist Akupunktur?
Donnerstag, 9. September 2010 von 12 Uhr bis 13 Uhr

Praxis für Akupunktur Anna Rosa Schreck
Münchensteinerstrasse 220, 4053 Basel
12 Uhr Begrüssung Christophe Stutz

12.05 Uhr Präsentation von Frau Anna Rosa Schreck

12.40 Uhr Individuelle Fragen

12.50 Uhr Schlusswort Andrea Tarnutzer-Münch

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen anregenden
Brown-Bag.

Anmeldung bitte an:
Interessengemeinschaft Gewerbe Gundeldingen Bruderholz Dreispitz IGG,
4053 Basel, Telefax 061 273 51 11 oder E-Mail an: sekretariat@igg-gundeli.ch

753126

Thomas Weber Silva Weber Michèle Ehinger

Die nächste

erscheint am

Mittwoch, 22. Sept. 2010

inGrossauflage
Verteilung zusätzlich in den umliegenden Quartieren (Gellert,
St. Alban, Aeschen, Teilgebiete Bachletten und Neubad)
sowie in den BL-Gemeinden Binningen und Münchenstein)
Auflage: über 30000 Expl.

mit den Themen/Sonderseiten:
• Mammutumgang • Gartenrestaurants
• Herbstwaren- und Weimesse, • Auto, Moto, Velo

Inseratenschluss ist am
Donnerstag 16. September 2010

Redaktionsschluss:
Dienstag, 14. September 2010

Das Team der

berät Sie gerne! Anruf genügt:
061 271 99 66
Fax 061 271 99 67

E-Mail gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

488578

Ihre Zahnärztin
im Gundeli

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.

Myriam Stern
Güterstrasse 265, 4053 Basel
Telefon 061 331 80 55
Telefax 061 331 80 15
praxis-stern@bluewin.ch 548044

Raucher-
CLUB-BAIZ

Beinwilerstr. 20/Ecke Jurastrasse, Tel. 061 361 11 03
(Montag Ruhetag)

Jass-Treff Jura Stübli
Alle Fussballspiele Teleclub Grossleinwand.

706936

Verehrte
Leserinnen
und Leser,

vergessen Sie
bitte nie, dass
Sie das Erschei-
nen der
Gundeldinger
Zeitung den
Inserenten zu
verdanken haben!

Denken Sie bei
Ihren Einkäufen/
Bestellungen
daran.

c
c

Fr, 10. bis So, 12. September

Herbstmärt
Heiliggeist
GZ. Wiederum findet vom Freitag,
10. bis Sonntag, 12. September der
beliebte Herbstmärt Heiliggeist
statt. Er bietet Begegnungen aller
Art im Quartier- und Pfarreileben.
Dazu steht die Bühne im Saal des
Restaurants L’Esprit an der Laufen-
strasse am Freitag Abend für die
Sänger und Sängerinnen des Voice-
tale-Chors bereit, welche mit Welt-
musik die Ohren erfüllen. Am
Samstag Nachmittag tritt die Dan-
ce-Showgruppe «Tremendous» aus
dem Gundeli auf, und am Abend
überraschen der Junge Chor und
der Kinderchor mit Songs aus Musi-
cals und Pop. In der Kirche laden
Carsten Gross und Pfarrer Möri
vom Zwinglihaus zu einem oeku-
menischen Gottesdienst mit Tai-
zéklängen ein. Auf die Messe am
Sonntag darf man sich ganz beson-
ders freuen: «Clown Julie sucht den
Frieden». Sie wird begleitet vom Or-
ganisten Joachim Krause.

Mannigfaltige Marktstände
am Herbstmärt
Die bunten Marktstände sowie
Bücher- und Flohmärt bieten sich
während allen drei Tagen zum Ver-
weilen, Schmökern und Kaufen an.
Den Kindern wird ein abwechs-
lungsreiches Programm von Ping
Pong-Turnier übers Basteln bis hin
zum Zirkus-Varieté geboten. Das
Gastroangebot bei den Platanen
unter dem grossen Zelt sowie im
Restaurant L‘Esprit erfreut mit viel-
fältigen Köstlichkeiten den Gau-
men: philippinische Spezialitäten,
Grilliertes, Raclette, Bars, Dessert-
Träumli etc. Der Erlös geht zu je
50% an die Innenrenovation der
Kirche und an den Mütterhilfe-
Fonds des Kath. Frauenbundes, wel-
cher Frauen aus Basel-Stadt in einer
finanziellen Notlage mit einem ein-
maligen Betrag unterstützt.

Attraktive Preise
mit Glückskarten
Verpassen Sie auf keinen Fall den
Verkauf der beliebten Glückskarten
mit Nummerierung und attrakti-
ven Preisen! Preis pro Stück Fr. 3.-,

Kuvert à 4 Karten Fr. 10.-. Alle sind
herzlich eingeladen, an diesem be-
gegnungsreichen Fest teilzuneh-
men. Oeffnungszeiten: Freitag,
14–02 Uhr, Samstag, 10–02 Uhr
und Sonntag, 11–17 Uhr, Pfarrei
Heiliggeist, Thiersteinerallee 51.
Weitere Infos unter;
www.heiliggeist.ch,
Telefon 061-331 80 88. n

Sa, 11. und So, 12. September

Figuretti am Herbstmarkt
Heiliggeistkirche
GZ. Schon zum dritten Mal spielt
das Figurentheater Figuretti am
Herbstmarkt der Heiliggeistkirche.
Dieses Jahr kommt das Stück «Kas-
per und die Wetterhexe Wackel-
zahn» zur Aufführung. Die Vor-
führungen finden im Event-Raum
am Samstag, 11. und Sonntag,
12. Sept. nachmittags statt (genaue
Zeit nach Ansage). Der Eintritt ist
frei, Kollekte. Das Figurentheater
Figuretti ist mit einem Verkaufs-
stand auf dem Markt anwesend. Es
werden Figuretti-Produkte angebo-
ten: Figuretti-Sirup, Hampel-Kasper,
Papiertheater, Postkarten. Ebenso
gibt es einen Vorverkauf für die
Eintritts-Billette des Figurenthea-
ters Figuretti an der Laufenstrasse.
Es handelt sich dabei um die letz-
ten zehn Vorführungen des Thea-
ters. Denn das Klein-Theater an der
Laufenstrasse schliesst seine Tore
auf Ende Jahr. Leider unterstützt
der neue Hausbesitzer das Projekt
nicht mehr... Weitere Informatio-
nen unter www.figuretti.ch. n
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t Kurse tBeinwilerstrasse 1,
Telefon 061 361 64 47

Getränke, Wein-
handlung
Gratis-Hausliefe-
rung (ab Fr. 120.–!)

30
83

10

PPRRIIMMIITTIIVVOO ddeell SSAALLEENNTTOO

MMoonnttii CCeelllloo

K5 Basler Kurszentrum

www.k5kurszentrum.ch

…weil laufen verbindet!

…organisiert das K5 einen
Spendenmarathon.

Unterstützen Sie unser Projekt
mit einer Spende oder melden
Sie sich als K5-Runner an.

Alle Infos unter
www.spendenmarathon.ch

Informationen & Anmeldungen unter:
Tel. 061 / 365 90 20

briefkasten@k5kurszentrum.ch

Gundeldingerstr. 161 4053 Basel

63
30

12

Pilates Powerpilates
und Yogapilates:
NEUE KURSE
ab September!

Gruppenkurse bis zu elf Perso-
nen und/oder Personaltrainings
in sehr angenehmer Atmosphäre
im Gundeli.

Infos unter:
www.intelligent-fitness.ch
oder A. Kammermann
+41 (0)79 742 67 77

753637

Dienstag, 31. August 2010
18 Uhr, Tinguely-Saal
Gundeli-Casino

Invo-Veranstaltung
Gundeli-Tunnel
Endlich ein wohnliches Gundeli? –
oder 0,6 Milliarden in den Sand gesetzt?

Unser Gast:
Dr. Roger Reinauer, Kantonsingenieur steht uns
Rede und Antwort

Es ladet ein, die CVP Grossbasel-Ost
Osi Inglin (GR) und Claude Wyler, Präsident

754760

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Kommunikation und Grafik
Markus R. Weber Pf 473, 4008 Basel
Hasenrainstrasse 5 4102 Binningen
Tel.0613030345 Fax0613030346
Email: weberwerbung@freesurf.ch

Agentur für Illustration, Kommunikation und
Grafik, Markus R. Weber, Rütistrasse 26
4103 Bottmingen Tel. 061 303 03 45
Fax 061 303 03 46 Natel 079 667 85 12
Email: markus@weberwerbung.ch
39668

Altersheim Gundeldingen
Bruderholzstrasse 104

% 061 367 85 85

Programm
September 2010:

Mittwoch, 8. September
Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht mit Abendmahl
Frau Pfrn. Maria Zinsstag
(evang.-ref. Kirchgemeinde Elisabethen)

Dienstag, 14. September
Eingangshalle, 15.00 Uhr

Führung durch das Heim
für Interessierte

Donnerstag, 23. September
Mehrzweckraum, 18.30 Uhr

Da Capo
«Salon-Orchester»

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt
diese und mehr Aktivitäten.
Werden auch Sie Mitglied im Förder-
verein. Einzelmitglieder CHF 20.–/
Familienmitglieder CHF 40.–
Anmeldung an:
Herrn Alfred Weisskopf
Telefon 061 331 72 61
Spiegelbergstrasse 18, 4059 Basel

73
96

4

Das ist der Beweis!
Sie beachten dieses Inserat,
Sie sehen, die Inserate in der
Gundeldinger Zeitung werden gelesen.
Ein Inserat in dieser Grösse kostet
1x nur Fr. 70.20 + 7,6% MWST.
(exkl. Farben + exkl. 10% Aufpreis bei
Grossauflagen))

c

So, 12. September, ab 10.30 Uhr

Seifenkistenrennen im
Margarethenpark
GZ. Am Sonntag, 12. September fin-
det wiederum das Inferno-Seifenki-
stenrennen im Margarethenpark
statt. Veranstalter sind die Robi-
Spiel-Aktionen.
Die Anmeldung für alle Teilneh-
mer ist von 10.30-11 Uhr beim Ziel.
Das Startgeld beträgt Fr. 5.- sowie
die Unterschrift der Eltern. Die Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmer.
Ein Helm und gute Kleidung sind
obligatorisch. Ebenso wichtig ist
ein Sicherheitscheck der Kisten vor
dem Start. Um 11 Uhr findet ein
Probelauf statt, um 12.30 dann das

Prominenten-Rennen. Die Strecke
führt beim Häxekessel am Hä-
xehüsli vorbei und endet beim Höl-
lenschlund.

Um 13 Uhr ist der Start für den 1.
Lauf. Während der anschliessen-
den Pause wird durch eine Jury die
Originalität der Kisten beurteilt.
Darauf ist der Start für den 2. Lauf
mit der Rangverkündung. Wie je-
des Jahr können sich die Teilneh-
mer an der Kindertankstelle ver-
pflegen. Weitere Auskünfte:
www.robi-spiel-aktionen.ch. n

So, 12. September, 11 bis 18 Uhr

Gellertgutfest der Freien Musikschule Basel

GZ. Am Sonntag, 12. September fin-
det von 11 bis 18 Uhr das traditio-
nelle Fest der Freien Musikschule
Basel statt, dieses Jahr unter dem
Motto: «...mit güldenem Band» –
Tanzmusik aus aller Welt.
Viele kleinere und grössere Musi-
kanten werden im Einsatz sein, und
diverse Tanzbeine können ge-
schwungen werden. Dies sogar un-
ter kompetenter Tanzanleitung
von Véronique Daniels und Astrid
Pfister. Dazu laden auf dem Vor-
platz der Schule an der Gellertstras-
se 33 und im Haus verschiedene
Stände zum Kaufen (Musikgeschäft

«Die Sichelharfe», Buch- und Noten-
Antiquariat, Flohmarkt) und Mit-
machen (Robi-Spielwagen, Musikin-
strumentenbau, Bau von Wildbie-
nen-Nistplätzen mit «Pro Natura»)
ein. – Und das Kulinarische kommt
dabei auch nicht zu kurz.
Der Reinerlös des Gellertgutfestes
geht wie immer an den Sozial-
fonds, der es auch Eltern in finanzi-
ell schwierigeren Situationen er-
möglichen soll, ihre Kinder an die
Freie Musikschule Basel zu
schicken. Weitere Informationen
und Festprogramm unter:
www.freiemusikschulebasel.ch. n
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Quartierkoordination
Gundeldingen
Güterstrasse 187
CH-4053 Basel
Tel./Fax 061 331 08 83
info@gundeli-koordination.ch
www.gundeli-koordination.ch

Die Quartierkoordination Gundeldingen sucht per
1. Januar 2011 oder nach Vereinbarung eine

Geschäftsstellenleitung
Pensum 30% – Die Stelle ist vorerst auf 2 Jahre befristet.
Zu Ihren Aufgaben gehören die Unterstützung des Träger-
vereins sowie die Kommunikations- und Vernetzungsarbeit
zwischen Behörden, Vereinen und Institutionen. Sie sind die
Ansprechperson für Anliegen aus dem Quartier und befähigt,
grössere Anlässe (Anhörungen, Workshops) zu leiten und zu
moderieren. Sie sind stilsicher in Deutsch und erledigen die
Korrespondenz nach Absprache mit dem Vorstand.
Sie vertreten die Trägerschaft in div. Gremien. Sie gestalten
die Öffentlichkeitsarbeit in Zusammenarbeit mit dem
Vorstand, und im Umgang mit der Presse sind sie gewandt.

Wir suchen:
Sie sind eine profunde Kennerin/ein Kenner des Gundeldinger
Quartiers mit einer hohen Sozialkompetenz.
Sie sind bereit, in einem gesellschaftspolitisch sensiblen
Umfeld zu arbeiten.
Sie sind eine kommunikative, integre, dem Quartier
verpflichtete Persönlichkeit.

Wir bieten:
Eine spannende, nicht alltägliche Arbeit mit einer
zeitgemässen Entlöhnung.
Für Fragen wenden Sie sich an die Präsidentin der Quartier-
koordination Gundeldingen, Frau Beatrice Isler,
Mobile 079 759 78 77.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis 15. September 2010 an die Quartierkoordination Gundel-
dingen, Güterstrasse 187, 4053 Basel.

754778

753677

Do, 16. bis So, 19. September

Auto Basel 10

GZ. Bereits zum siebten Mal findet vom
Donnerstag, 16. bis Sonntag, 19. Septem-
ber in der Rundhof-Halle der Messe Basel
die Auto Basel statt. In vier Messehallen
zeigen die Aussteller über 350 Neuwagen
von 42 Marken. Die Auto Basel ist damit
die drittgrösste Automesse in der
Schweiz.
Unter dem Motte «Luege, fahre, kaufe»
können direkt vor Ort mit fast allen aus-
gestellten Modellen Probefahrten ge-
macht werden. Auf der Freifläche der
Messe werden dem Gewerbetreibenden
50 verschiedene Nutzfahrzeuge bis 3.5
Tonnen von 14 Marken gezeigt. Abge-
rundet wird das Angebot durch Ausstel-
ler aus den Bereichen Tuning, Zubehör
und Dienstleistungen rund um das Auto-
mobil. Die Auto Basel öffnet am 16. Sep-
tember um 16 Uhr ihre Tore. Der Eintritt
ist gratis! n

10. Skateboard-EM:

Wieder ein Belgier - und ein
Holländer
Skateboard - Bereits zum 10. Mal in Serie
fanden auf der Kunsteisbahn Marga-
rethen die «European Skateboard Cham-
pionships» statt, zwar mit rund 350 Roll-
brett-Akrobaten aus mehr als 20 Natio-
nen.
Phil Zwijsen holte den zweiten EM-Titel,
den ersten in der Miniramp-Bowl. Vor
zwei Jahren hatte der
23-jährige Belgier in der Disziplin Street
gewonnen. Sein erst 15-jähriger Lands-
mann, der Vorjahressieger Axel Cruys-
berghs musste sich diesmal mit den Plät-
zen 3 (Street) und 4 (Miniramp) begnü-

gen. Der neue Street-Champion Nassim
Guammaz (Holland) ist auch erst 16 und
war letztes Jahr Junioren-Europameister.
Die Schweizer, die an den bisherigen 9
EM-Events ebensoviele Medaillen erobert
hatten (je dreimal Gold, Silber und Bron-
ze), gingen anlässlich der Jubiläums-Aus-
tragung leer aus, zumindest was die Po-
destplätze betrifft. OK-Präsident Oli Bür-
gin, dreimaliger Miniramp-Europamei-
ster (2002 bis 2004), war dennoch zufrie-
den, möchte aber aus persönlichen Grün-
den diesen Grossanlass inskünftig nur
noch alle zwei Jahre in Basel durch-
führen.

American Football
Gladiatoren sind Vize-Schweizermei-
ster (Schlussbericht)
Die Gladiatoren beider Basel beendeten
ihre erste NLA-Saison nach dem Wieder-
aufstieg überraschend auf dem zweiten
Platz (10 Spiele, 14 Punkte). Dies bedeu-
tete Heimvorteil im «Playoff»-Halbfinal
gegen den Tabellendritten Hohenems
(Oe) und - nach dem 34:26-Sieg im Leicht-
athletik-Stadion St. Jakob - den Einzug in
den Final um die «Swiss Bowl» in Bern ge-
gen den ungeschlagenen Titelverteidiger
Calanda Broncos Landquart. Allerdings
liessen die Bündner, die eine Woche zu-
vor - als erste Mannschaft - sogar einen
Europacup-Wettbewerb gewonnen hat-
ten, den Baslern erwartungsgemäss keine
Chance (49:7).
Gratulation an die Gladiatoren zum Vize-
meistertitel, aber auch an den NLB-Mei-
ster Basel Meanmachine zum Aufstieg in
die höchste Spielklasse (siehe auch GZ Nr.
10). So kommt es nächste Saison zu min-
destens zwei Balser NLA-Derbies, eines
davon auf der Pruntrutermatte. Rodolfo

Mi, 22. September

Tangoschnupperkurs
in der «blindekuh basel»
GZ. Am Mittwoch, 22. September findet
in der «blindekuh basel» im Gundeldin-
gerfeld ein Tangoschnupperkurs im Dun-
keln statt. Tango heisst «ich berühre»,
und wo ginge das besser als im Dunkeln?
Die Tangolehrerin Alexandra Prusa
bringt den Tango in die «blindekuh». Im
Dunkeln wird sie Paaren die Grundschrit-
te des Tangos beibringen und zeigen, wie
die Füsse den Weg finden, wenn die Au-
gen nicht dreinreden. Der Schnupper-
abend beginnt um 19 Uhr. Anmeldung
zu zweit unter Telefon 061 336 33 00,
weitere Infos: www.blindekuh.ch. n

Sa, 9. und So, 10. Oktober

Dance Musical
in der Messe Basel
GZ. Am Samstag, 9. und Sonntag, 10. Ok-
tober ist im Festsaal der Messe Basel ein
besonderes Tanz Musical zu sehen. Ein
Tanz Musical mit Show – Tanz Trends aus
über acht Jahrzehnten, von 1920 bis ins
Jahr 2000, verpackt in eine Geschichte.
16 Tanzshow–Gruppen geben dabei ihr
bestes: 2 1/2 Stunden Unterhaltung, die Sie
begeistern wird. Ein Musical mit atembe-
raubender Musik und Tanzshows, Humor
und vollendetem Tanz in fast allen Stil-
richtungen. Es sind 5 Vorstellungen ge-
plant: am Samstag drei und am Sonntag
zwei. Für weitere Auskünfte:
www.dance-musical.ch. n

www.gundeldingen.ch

Sport im Gundeli

European Skatboard Championships auf
«unserer Kunschti». Foto: Martin Graf

I §
Gundeli-Bruederholz!
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Internationale Filmmusik ist
Trumpf im neuen Programm des
Quartier Circus Bruederholz (Kurz-
form: QCB). Auszüge aus Sound-
tracks von «Dirty Dancing» «Zorro»,
«Born To Be Wild», «Pirates Of The
Caribbean», «Mickey Mouse» und
«Alice in Wonderland» werden vom
Circusorchester überzeugend dar-
geboten. Die Filmmusik dient als

genialer roter Faden durch das Pro-
gramm, die beteiligten Kinder und
Jugendlichen wetteifern gruppen-
weise um das «Goldige Popcorn».
Diese Auszeichnung, die einem «Os-
car» ähnelt, ist das erklärte Objekt
der Begierde für alle Artistinnen
und Artisten. Bei ihren Auftritten
werden die QCBler im übrigen von
einer Fernseh-Equipe und Repor-
tern begleitet, gefilmt und inter-
viewt, was beweist, dass Fernsehen
und Presse nach wie vor sehr be-
liebt sind beim jungen Publikum.
Die diesjährigen QCB-Vorführun-
gen zeigen, dass die rund 50 Nach-
wuchsleute in allen Bereichen wei-

Der QCB lässt Filmgeschichte Revue passieren
ter zugelegt haben. Die monatelan-
ge Fleissarbeit in den Trainings
zahlt sich jetzt aus, denn da werden
mit Kunsträdern, Keulen, Bällen,
Vertikalseil, Minitramp und ande-
ren Accessoires beachtliche Dinge
gezeigt. Wirblig wie immer kom-
men die Akrobatik- und Tanznum-
mern daher. Auch die Kontorsioni-
stinnen und die Herren mit den
Diabolos ziehen das Publikum in
ihren Bann. Weiter gehts von den
«Batmans» und «Catwomans» Rich-
tung Transsylvanien: Für geheim-
nisvolle Magie zeichnen zwei als
grimmige «Draculas» kostümierte
Zauberer mit Ring- und Seiltricks

verantwortlich. Grandios dann das
Zweiertrapez unter dem Titel
«Moulin Rouge». Hier werden
Fuss-abfaller, Dopppelbrücken,
Zweiertrick-Stellung, verkehrtes T,
Sandwich, Handabfaller und ande-
res mehr vorgeführt - Chapeau!
Schlussfazit: Auch diesmal wieder
waren die Vorführungen des QCB
eine eindrückliche Geschichte. Be-
sonders schön wirkte diesmal das
grosse Finale, bei dem jedes Team
sein ganz persönliches «Goldige
Popcorn» erhält. Sodeli, das wärs.
Wir sagen, Vorhang zu - auf Wie-
dersehen im nächsten Jahr!

Lukas Müller

Sa, 28. August, 10-17 Uhr

Tag der offenen Tür
im Katzenheim im Gundeli

Am Samstag, 28. August, 10 bis
17 Uhr, findet im Katzenheim an
der Schillerstrasse 30/Ecke Tell-
strasse ein Tag der offenen Tür
statt.

Die Besucher dürfen die Tiere strei-
cheln, und das Fachpersonal beant-
wortet sämtliche Fragen. Kaffee,
Kuchen, Sandwiches und verschie-
dene Getränke werden offeriert,
eine Tombola winkt mit tollen Prei-
sen. Alle kleinen Katzenfreunde be-

kommen Katzengesichter ge-
schminkt. Der Erlös der Verkaufs-
stände am Tag der offenen Tür
kommt vollumfänglich den Tieren
zugute. Weitere Informationen:
www.tierschutzbund.ch.

Katzenheim: Telefon 061 331 32
33, geöffnet von Mo-So von 8-12
Uhr, Mo/Mi/Fr von 14-19 Uhr,
Di/Do/Sa von 17-19 Uhr. Tierver-
mittlung nur nach telefonischer
Anmeldung. n

GZ. Mit dem
Werkstättenbau
des Bau- und Ver-
kehrsdeparte-
ments Basel-Stadt
auf dem Dreispitz
an der Ecke Brüs-
sel-Strasse/Stutt-
gart-Strasse bot
sich die Chance
für einen ersten
Pocket Park. Der
Künstler Leif Ben-
net entwarf dafür
einen ansteigen-
den Wanderweg
auf einer land-
wirtschaftlich ge-
nutzten Wiese

Erster Pocket Park auf dem Dreispitz

Foto: M. Graf.

mit hochstämmigen Obstbäumen,
einer Badewanne mit Regenwasser
und verstreuten Findlingen.
Seit August 2006 ist auf dem Drei-
spitz die künstlerische Intervention
«5 Parks» von Markus Schaub zu be-
sichtigen.Diese ging als Siegerpro-
jekt aus dem 2004 ausgeschriebe-
nen Wettbewerb für Kunst im öf-
fentlichen Raum hervor und ver-
steht sich als Vorbote für die noch
nicht existierenden Parkanlagen.

Das Projekt «Der Landweg» des
Künstlers Leif Benett wurde von der
Jury zur Ausführung empfohlen.
Mit dem «Landweg» ist somit der er-
ste Pocket Park auf dem Dreispitz
realisiert. Die Christoph Merian
Stiftung stiftete die Obstbäume,
stellt als Grundeigentümerin das
Land unentgeltlich zur Verfügung
und sorgt mit der Dreispitz Mana-
gement AG für den Unterhalt des
Pocket Parks. n

Impressionen QCB 2010. Fotos/Collage: GZ.
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Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen

Treffpunkt-
Nachrichten

Gundeli

Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel

Christliches

Begegnungs-

Zentrum

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
Fax 061 331 80 34
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Mi 25. August, 9.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Gottesdienst der Frauenge-
meinschaft.
Das diesjährige Hummelfest findet
von Fr 27. bis So 29. August rund um
den Kirchturm Bruder Klaus statt.
So 29. August, 11 Uhr, Bruder Klaus
Kirche: Familiengottesdienst zu-
sammen mit der englischsprachigen
Gemeinde.
Mi 1. September, 15 Uhr, Frauenge-
meinschaft Heiliggeist: Pia Schärlig
entführt uns mit einer Geschichte ins
Märchenland. Treffpunkt: Brunnen
im Rosengarten bei der Heiliggeist-
kirche.
Do 2. September, 9 Uhr, Titus Kirche:
Ökumenisches Morgengebet,
anschliessend Bibelgespräch.
So 5. September, 10 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Festgottesdienst zur Fir-
mung mit Bischofsvikar Christoph
Sterkman.
Fr – So 10. – 12. September: Herbst-
märt in Heiliggeist mit vielen At-
traktionen. Der Kinderchor und der
Junge Chor Heiliggeist singen + tan-
zen + spielen Hits aus Musicals.
Sa 11. September, 18.15 Uhr, Heilig-
geistkirche: Ökum. Vesper mit Tai-
zé-Gesängen.
So 12. September, 10 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Festgottesdienst mit Clown
Julie.
Sa 11. September: Öffentlicher Grill-
nachmittag mit den Pfadi Blauen-
stein.
Sa 18. September, 10 – 16 Uhr, Heilig-
geist: Kommunionhelfer/innen-
Kurs. Anmeldung via Kath. Erwachse-
nenbildung.
Sa 18. September: Ökum. Bettags-
wanderung der Pfarrei Heiliggeist
zusammen mit der Kirchgemeinde
Zwinglihaus.
So 19. September, 10 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Festgottesdienst zu Bettag,
mit dem Gesangchor Heiliggeist. Phi-
lipp Möller: Rezitationsmesse für
Chor a capella und Motetten aus un-
serer Zeit.

Vespergottesdienst im Münster.
Mittwoch, 1. September, 19 Uhr.
Schöpfungsfest: «Vielfalt – Ge-
schenk Gottes». Sonntag, 5. Septem-
ber, 10 Uhr im Zwinglihaus. Mit ei-
nem Gottesdienst und einer Teilete
feiern wir die Vielfalt der Schöpfung,
die sich im Spätsommer besonders
eindrücklich zeigt. Der Gottesdienst
wird von Gemeindemitgliedern mit-
gestaltet.
3. Gospeltag in Basel. Sonntag, 12.
September, 9.30–19 Uhr, im Zwingli-
haus. Go spell – der Gospeltag ist ein
Anlass des Gospel Zentrums Basel. Es
erwartet Sie ein ganzer Tag voller
Gospelmusik mit fünf aufgestellten
Chören. 9.30 Uhr Gottesdienst. Ab
11.30 bis 19 Uhr live Konzerte.
Getränke- und Essstände sind den
ganzen Tag über geöffnet. Für die
Konzerte wird ein Eintritt verlangt.
Kontakt: Christoph Kamber,
www.gospel-zentrum.ch.

Ökumenische Wanderung zum
Bettag. Samstag, 18. September. Die
ökumenische Kontaktgruppe der
Pfarrei Heiliggeist und der Kirchge-
meinde St. Elisabethen laden zu einer
leichten Wanderung, mit Besuch ei-
ner Kapelle, Besinnung und gemütli-
chem Zusammensein in einem Re-
staurant ein. Treffpunkt: 12.40 Uhr,
Schalterhalle Bahnhof SBB bei der In-
fotafel. 12.50 Uhr Abfahrt Richtung
Laufenburg. U-Abo oder eigenes
Ticket. Kontakt: Marie-Claire Rietschi,
061 361 59 40.
KulturNaturplus. Reise nach Taizé.
Vom 29. Oktober bis 31. Oktober
2010. In der Stille Gemeinschaft und
in der Gemeinschaft Stille erleben.
Fahrt mit dem Bus nach Taizé.
Rückreise mit Halt in Beaune. Besuch
der ehemaligen Abtei von Cluny. An-
meldung: Heidi Fischer, Telefpon 061
601 38 02.

Anlässe Zwinglihaus
Sonntag, 29. August, 9.30 Uhr, Vikar
Pfarrer Martin Epting.
Sonntag, 5. September, Schöp-
fungszeit, 10 Uhr, Pfarrer Andreas
Möri.
Samstag, 11. September, 18.15 Uhr,
ökum. Vesper, Kirche Heiliggeist,
Pfarrer Andreas Möri und Gemeinde-
leiter Carsten Gross.
Sonntag, 12. September, 9.30 Uhr,
Gospel-Gottesdienst, Pfarrer Chri-
stoph Kamber.
Sonntag, 19, September, Bettag,
9.30 Uhr, Pfarrer Andreas Möri,
Abendmahl, Elisabethenchor.
Kirchencafé nach jedem Gottes-
dienst. Den Gottesdienst beim Ge-
spräch in geselliger Runde nachwir-
ken lassen.
Abendgebet. Jeden Freitag um 19
Uhr an der Solothurnerstrasse 68,
Sous sol (ausser Schulferien).
Agenda
Kultureller Nachmittag- Sommer-
freude mit dem Klarinettenquartett
GIOCOSO und vergnüglichen Erinne-
rungen. Mittwoch, 25. August, 15 Uhr
im Zwinglihaus.
Zmorge im Zwinglihaus. Mittwoch,
1. September 8.15 – 9.30 Uhr. Unko-
stenbeitrag CHF 5.-. Kontakt: Heidi
Kuhn.
Offenes Singen. Samstag, 4. Septem-
ber, 17 – 18.30 Uhr im Zwinglihaus.
Wir singen Herbst- und Mundartlie-
der. Alle Singfreudigen sind herzlich
eingeladen. Kontakt: Yvonne Sandoz.
Suppenessen im Zwinglihaus. Don-
nerstag, 16. September ab 12 Uhr. Im
Anschluss an das Suppenessen findet
der Spielnachmittag statt. Kontakt:
Markus Brunner.
Altersnachmittag im Zwinglihaus.
Dienstag, 21. September, 14.30 Uhr.
Martina von Falkenstein erzählt vom
Alltag im Treffpunkt für Stellenlose.
Kontakt: Monika Unternährer.
Kultureller Nachmittag, Mittwoch,
22. September, 15 Uhr im Zwingli-
haus. Die Schafe kommen von der
Alpsömmerung. Werner Lüthi aus

Münsingen erzählt uns von seiner
langjährigen und umsorgenden Ar-
beit als Schafzüchter.
Sakraler Tanz. Donnerstag, 23. Sep-
tember, 20 Uhr im Zwinglihaus. Kon-
takt: Hanni Rytz.
Café im Zwinglihaus. Jeden Mitt-
woch, 14.30-17 Uhr geöffnet. Kon-
takt: Dorothea Müller.
Abendgebet. Jeden Freitag, 19 Uhr,
Solothurnerstrasse 68, Sous sol, ausser
Schulferien.

Anlässe Titus
Sonntag, 29. August, 10 Uhr, Pfarrer
Andreas Möri, 9.45 Uhr Kinderfeier,
9.30 Choraleinsingen.
Sonntag, 5. September, 10 Uhr, Pfar-
rer Clemens Frey, 9.30 Choraleinsin-
gen.
Sonntag, 12. September, 10 Uhr, Vi-
kar Pfarrer Martin Epting, 9.30 Chora-
leinsingen.
Sonntag, 19. September, Bettag, 10
Uhr, Pfarrer Clemens Frey, 9.45 Uhr
Kinderfeier, Titus Chor, Chor Made-
leine, Genf, Kirchenkaffee.
Abendandacht. Montag bis Samstag,
18–18.30 Uhr, Stille, Gebet und Bibel-
lesen. Marlise Vetsch.
Agenda
Ökumenisches Morgengebet. Don-
nerstag, 2. September, 9 Uhr, in der
Titus Kirche. Kontakt: Lotti Berger.
Tandem für Frauen mit Kindern.
Am ersten und dritten Montag im
Monat, 9.30–11 Uhr, Titus Kirche. Am
dritten Montag jeweils Mütterbera-
tung. Montag,6. September, Spielplät-
ze im Quartier; Montag, 20. Septem-
ber, Liedli und Värsli. Kontakt: Sabine
Hubben, 061 333 07 25.
Gemeinsame Stille. Sonntag, 29. Au-
gust von 20 -20.30 Uhr in der Titus
Kirche. Kontakt: Ivana Quarenghi,
061 361 64 08.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz.
Am Dienstag in der Titus Kirche und
am Donnerstag in der Halle Bruder
Klaus, 12–14 Uhr, ausser Schulferien.
Carol Weiss, 076 578 11 34, Margrit
Heinis 061 361 73 69.
Ökumenischer Mittagsclub. Jeden
Donnerstag 12 Uhr, Titus Kirche, aus-
ser Schulferien. Für ältere Bewohner,
wohnhaft auf dem Bruderholz. Preis:
12 Fr. alles inkl.; Anmeldung: Marlise
Vetsch, 061 361 82 80.

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Druckprofi

20
27

22

Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel
Christliches Begegnungs Zentrum
Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel
Pfingstgemeinde Basel
Lernen Sie aktives, wirkungsvolles
Christsein kennen!
Gottesdienste: So 10.00 Uhr
speziell für Frauen: Mi 25.08., 19.30
Uhr, Zwingerstr. 31
Weitere Infos:
Sekretariat: L. Manser, 061 731 42 32
Email: l.manser@cbz.ch
Homepage: www.cbz.ch

Frobenstr. 20A
4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee.ch/gundeli

Liebe Leserin, lieber Leser

Die grossen Ferien sind vorbei. Unser
Koch, von seiner Reise in die Ukraine
endlich wieder zurück. Alltag hält
Einzug. Nicht, dass wir in dieser Zeit
kulinarisch darben mussten. Ganz im
Gegenteil, Martha Voirol und Rita
Bieri haben uns wunderbar bekocht.
Auch einige unserer Gäste waren
über den Sommer weg, vor allem
jene, welche Verwandte oder ihre Fa-
milie im Ausland haben. Nun sind
beinahe alle wieder da. Schön.
Draussen beginnt es bereits Herbst zu
werden. Viel zu früh. Hatten wir doch
eine weitere Grillparty geplant, im In-
nenhof, bei uns, wo wir im Juni schon
so gemütlich beisammen sassen. Wir
werden sehen, ob es dieses Jahr
nochmals klappt. Schön wäre es
schon...
Mitte Juni starb unser lieber Herr
Schoch. Ein paar Tage vorher war er
noch bei uns im Treff. Er kam nie viel
zu uns. Und wenn er kam, kam er
kurz, wechselte mit denen, die er
kannte ein paar Worte. Essen wollte
er nie. Oft wirkte er unglücklich, ir-
gendwie am Ende. Aber er grüsste im-
mer freundlich und korrekt. Als er
das letzte mal kam, war er barfuss,
ein wenig verstört, wie nicht ganz da.
Ich erschrak, als ich ihn so abgema-
gert sah. Der Zufall wollte es, dass ich
ein paar Tage vorher Schuhe ge-
schenkt bekommen habe. Die bot ich
ihm an. «Ziehen, Sie sie mir an», bat
er mich freundlich und mit einem
traurigen Unterton in der Stimme.
Ich zog sie ihm an. Wenige Minuten
später verliess er den Treffpunkt.
Grüsste freundlich und ging ein bis-
schen unsicher raus. Ein paar Tage
später erfuhr ich, dass er im Spital

Mi, 25.08; 20 Uhr: Turnen für Frauen
So, 29.08; 10 Uhr: Gottesdienst, Kids-
treff, Kinderhort
Mi, 1.09; 20 Uhr: Turnen für Frauen
So, 5.09; 10 Uhr: Sommerlager-Famili-
engottesdienst, anschliessend Teilete
Mi, 8.09; 20 Uhr: Turnen für Frauen
Do, 9.09; 15 Uhr: Frauennachmittag
Sa, 11.09; Surfkurs für Jugendliche
So, 12.09; 10 Uhr: Gottesdienst, Kids-
treff, Kinderhort
Mi, 15.09; 20 Uhr: Turnen für Frauen
So, 19.09; 10 Uhr: Bettag-Gottes-
dienst, Kidstreff, Kinderhort
Unsere Spielgruppe Margarethen hat
neu an 4 Tagen die Woche offen
(Dienstag bis Freitag). Mehr Infos un-
ter Tel. 061 270 25 23.
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verstorben war. Traurig. Herr Schoch
spielte gut und leidenschaftlich Kla-
vier als es ihm noch besser ging. Er
genoss es zu reisen und wohnte lange
Zeit im Gundeli. Nun ist er nicht
mehr da. Er fehlt, auch wenn er nie
viel zu uns kam.

Wünsche allen Lesern einen schö-
nen Spätsommer

Martina von Falkenstein,
Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
ab 9 Uhr, Adresse: Treffpunkt für Stel-

lenlose Gundeli, Winkelriedplatz 6,
4053 Basel, Tel.: 061 361 67 24,
Fax: 061 361 27 46,
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch
Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2
Für kleinere Arbeiten im Haus und

Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und für kleine Botengän-
ge vermitteln wir Ihnen gerne eine
geeignete Hilfskraft. Unsere Männer
und Frauen sind froh, wenn sie stun-
denweise etwas kleines arbeiten kön-
nen.

www.caffe-fortuna.ch
Güterstrasse 166

Tel. 061 534 14 55
info@caffe-fortuna.ch

Mo–Fr unser Mittagsmenü:
Pasta mit frischen
hausgemachten Sossen,
feine Suppen und Salate.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 08 –22 Uhr
Sa, 09 –18 Uhr
So, Ruhetag

572096
572096

Bei uns erhalten Sie
jeden Tag 7 Menüs
(davon 1 vegetarisch)
und eine vielseitige
«à-la-carte»

Bruderholzstrasse 104 Versuchen Sie auch
Telefon 061 367 86 00 unsere feinen Glacés

und Coupes!

täglich geöffnet von 9 bis 17 Uhr
Sonn- und Feiertage von10 bis18 Uhr www.momobasel.ch
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Gächter’s Gesundheitsnews!

Wir informieren zu grossen und
kleinen Wunden bei Kindern

Beratungskampagne vom 19. Au-
gust bis 16. September 2010
Ecken und Kanten, Gräben und
Schwellen, dorniges Gebüsch,
hungrige Insekten, abschüssige
Strassen, die Welt ist voller Gefah-
ren für feine Kinderhaut. Meist sind
es nur kleine Blessuren und der
Schreck ist grösser als die Wunde.
Aber eben nicht immer: Bei
Platzwunden oder schweren Verlet-
zungen gilt vor allem für die Eltern:
Ruhe bewahren und richtig reagie-
ren. Damit dies auch gelingt, star-
ten wir in der TopPharm Apotheke
Gächter eine Informationskampag-
ne zur Wundversorgung bei Kin-
dern.

Stiche, Schnitte, Schürfungen

Unser beliebter Ratgeber behandelt
die Klassiker der Kinderhautverlet-
zungen praxisnah und übersicht-
lich. Schürfung, Stich, Schnitt, Prel-
lung oder Platzwunde – das richtige
Pflaster hilft bei fast jeder Wunde.
Auch ist es wichtig zu wissen, wann
der Arzt zu konsultieren ist: zum
Beispiel bei Verbrennungen, die
grösser sind als eine Handfläche.
Ebenso bei grossen Platzwunden
oder nach jeder Art von Tierbissen
ist der Kinderarztbesuch Pflicht.
Selbst kleine Wunden sollte man in
den Folgestunden und -tagen im
Auge behalten. Rötungen, Schwel-
lungen und Schmerzen sind ernst
zu nehmen und können auf eine
Entzündung hindeuten.

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

Grosse Verletzungen: Ruhe
bewahren

Schwere Verletzungen können zu
panischen Reaktionen der Erwach-
senen führen. Doch vor allem,
wenn das Kind stark blutet, ist
Ruhe gefragt. Nur so kann man
schnell und gleichzeitig richtig rea-
gieren. Nicht jede blutende Wunde
ist gefährlich, aber hinter einer
«harmlosen» Wunde kann sich
auch eine innere Verletzung ver-
bergen. Sorgfältiges Abschätzen
der Schwere der Verletzung und
gegebenenfalls rasches Hilfeholen
sind die wichtigsten Schritte.

Service-Check und Ratgeber

Das Team der Toppharm Apotheke
Gächter berät Sie zu allen Fragen
der Wundversorgung. Wir zeigen
Ihnen, wie Sie für die verschiede-

nen Fälle am besten ausgerüstet
sind. Die Basis bildet ein gut ausge-
statteter Verbandskasten. Die er-
sten Tränen trocknen schon allein
wegen den bunten Kinderpflastern.
Kontrollieren Sie als Eltern Ihren
Verbandskasten zuhause, im Auto,
im Rucksack oder in der Badeta-
sche regelmässig. Unser kostenlo-
ser Ratgeber «Wundversorgung»
gibt hier praktische Tipps.

«Heile, heile Säge»!

Der Fitnesstipp von fitnessplus

Fitnessplus Basel
Tel. 061 338 90 20
Dornacherstrasse 210
4053 Basel

www.fitnessplus.ch

fitnessplus beweist seit vielen Jah-
ren, dass Spass und Erfolg beim
Training kein Zufall sind. Vielmehr
freuen sich die Mitglieder über die
erfolgreichen Programme und
Konzepte, welche individuell ange-
passt werden.
Aufgrund der vielen Neuanmel-
dungen und Interessenten verlän-
gern wir die Sommerkampagne un-
ter dem Motto «Schluss mit Fett –
auf geht’s zum Ballett!»

Was sind Ihre Ziele?
Wollen Sie abnehmen oder Ihre
Muskulatur aufbauen? Wollen Sie
Ihren Rücken stärken oder sich ein-
fach wohler fühlen?

Egal, was Ihre Ziele sind – vertrau-
en Sie einem Profi – vertrauen Sie
fitnessplus!
Unser Team freut sich jetzt schon,
Sie in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch kennen zu lernen
und Sie auf dem Weg zu Ihren Zie-
len zu begleiten.

Profitieren Sie vom
Sommerangebot!
Der Einstieg für Sie war noch nie so
einfach! Profitieren Sie vom einma-
ligen Sommerangebot und trainie-
ren Sie einen Monat für nur Fr.
49.00. Bestimmt denken Sie jetzt:
«Gut, jetzt geht’s los! Ich muss end-
lich was tun. Von selbst wird es

nicht besser: im Gegenteil, nur
schlimmer.» Also – ran an das Tele-
fon und vereinbaren Sie noch heu-
te Ihren persönlichen Beratungster-
min! Bei einem feinen Kaffe oder
Vitamindrink werden Sie über alle
für Sie relevanten Details infor-
miert. Rufen Sie noch heute an un-
ter der Nummer fitnessplus Basel,
Tel. 061 338 90 20

Das gesamte Team freut sich auf
Sie!

Übringens…
Weitersagen lohnt sich! Für jede er-
folgreiche Weiterempfehlung pro-
fitieren Sie von Gratis-Trainingsmo-
naten. Bereits ab einer Empfehlung
schenken wir Ihnen einen Trai-
ningsmonat, bei 6 Empfehlungen

sind es sogar 12 Monate!!! Wer
nicht mitmacht ist selber schuld…Schluss mit Fett – auf geht’s zum Ballett!
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Fotos von der
1. Augustfeier
auf dem
Bruderholz
(Immer v.l.n.r.):
1) Ländlerkappelle
Wartenberg. 2) Na-
tionalhymne, ge-
sungen von Peter
Meier, dieses Jahr
im umfunktionier-
ten «QCB-Festzelt»
mit musikalischer
Begleitung der Bra-
zzband Brazzattack.
3) Breakdancgrup-
pe Braekdancers
ABCrew. 4) Jodler-
club Echo. 5) Con-
rad Jauslin (OK
Chef-Stv., Präsident
Neutraler Quartier-
verein Bruderholz)
und Beatrice Isler
(OK-Chefin, Präsi-
dentin Neutraler
Quartierverein
Gundeldingen und
Quartierkoordinati-
on Gundeldingen).
6) Spass an der Pfüt-
ze… 7) Leonie Hal-
ler (führte als Con-
ference souverän
durch das 1. Au-
gust-Programm),
Christophe Haller
(FDP Grossrat) und
Cyrill Müller.
8) Hinter den Kulis-
sen: Thorsten Fink (FCB-Trainer), Josef Zindel (Pressechef FCB) und Regierungspräsident Guy Morin.
9) Podiumsgespräch zum Thema Integration mit: Guy Morin, Jacob Gubler (Stellvertretender Kommunikations-
beauftragter Kanton Basel-Stadt) und Thorsten Fink. 10) Während dem Gewitter suchten die Besucher schutz un-
ter den Bäumen. Zum Glück ist nichts passiert. Fotos, Legende und Collage: GZ.
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Die neue Wirtin Typhaine Bürgin prä-
sentiert ihr neues renoviertes
Restaurant Laufeneck (seit 1827) im
Gundeli. Foto: GZ.

Das war denn eine Hitze und
schwupp machte es kehrt und wur-
de fast unangenehm frisch für diese
Jahrerszeit. Zur Bundesfeier am 1.
August gar goss es wie aus Kübeln.
Ein Gewitter fegte über unser Land.
Wie soll jetzt das interpretiert wer-
den?

Events
A propos Regen. Auf der Kunsti fand
wieder – und dies bereits zum 10.
Mal – die Skateboard-EM statt.
Und eben diese Veranstaltung im
Sommer kämpfte immer wieder mit
misslichen Wetterverhältnissen. So
leider auch das Jahr, zumindest zum
Auftakt, was aber der guten Party
keinen Abbruch tat. Diese EM ist
stark mit dem Namen Oli Bürgin
verknüpft, man könnte eigentlich
auch von den Bürgin-Games spre-
chen. Der 37jährige, selbst dreimali-
ger Europameister, organisiert näm-
lich diesen Anlass – ESC, European
Skateboard Championships wie es
offiziell heisst – seit eben 10 Jahren.
Rund 300 Skaterinnen und Skater
aus 20 Nationen zeigten ihre Künste
auf den von Parcours-Bauer And-
reas Schützenberger aufgestellten
Bahnen. Aufgestellt, das war auch
das Stichwort der rund 8000 Zu-
schauer. Fun, gute Stimmung war
rund um angesagt. Nichts desto
Trotz brachte die Aktion «Skate to
Kabul» mit Projektleiter Joel Sames
und Projektmitarbeiterin Carolin
Kolb auch Ernsthaftigkeit ins Spiel.
Sie sammelten und sammeln Skate-
boards, die sie dann persönlich im
Herbst nach Afghanistan bringen.
(www.skate-to-kabul.ch).

Bleiben wir beim Eis (Kunsti) und
wechseln quasi zur St. Jakobs-Arena
und somit zum EHC Basel Sharks
(die haben immer noch diesen
doofen anglizistischen Zusatz).
Denn die Hockeyaner können mit
der Citton AG mit Inhaber Silvio Cit-
ton einen neuen Sponsor vermel-
den.Mit dem renommierten Fachge-
schäft für Plattenleger-, Gipser- und
Maurerarbeiten konnte nämlich ein
3 Jahresvertrag abgeschlossen wer-
den. Inskünftig ziert also das Logo
der Citton AG beide Seiten des
Helms. Zudem wird das «Citton- En-

gagement» auch auf den Nach-
wuchs des EHC Basel/KLH erwei-
tert. Prima, Bravo!
Vor wenigen Jahren wurde der Me-
ret Oppenheim-Platz in unserem
Gundeldingerquartier als Folge des
neuen Bahnhof-Südzugangs erstellt.
Seither ist er meist untergenutzt und
fristet ein tristes Dasein als «Beton-
wüste». FDP-Grossrat und Frakti-
onschef Christophe Haller liegt ein-
mal mehr die Belebung dieses Me-
ret Oppenheim-Platzes am Herzen.
Mittels einem Anzug regt er an,
während der Basler Herbstmesse
diesen Platz demenstprechend zu
nutzen, als zusätzlicher – am besten
gleich themenbezogenen – Schau-
stellerplatz als Ergänzung zum Pe-
tersplatz. Schauen wir mal, was aus
dieser Idee wird.
Die Gundeli Gniesser, die Alte Gar-
de der Fasnachtsgesellschaft Gun-
deli, gastierte mit einer 20köpfigen
Spiel-Delegation mit allen Drum und
Dran (also Laterne, Kostüm, Larve,
Instrumente) am Grand Charivari in
Montreal. Ihr Auftritt unter der musi-
kalischen Leitung von alt Comité-
Obmann Felix Rudolf von Rohr – er
fungierte als Gundeli-Gniesser-Tam-
bourmajor – wusste in der kanadi-
schen Metropole zu gefallen.
Beim Neutralen Quartierverein Gun-
deldingen NQVG stand nach der
OBBB (offizielle Basler Bundesfeier
auf dem Bruderholz) der Besuch bei
Geigengenbauer Jürg Buchwalder
auf dem Programm, organisiert
durch die Kulturgruppe mit Leiterin
Elfi Thoma Zangger.
Der FGVD, der Familiengärtnerver-
ein Dreispitz (Wolfgottesacker/hin-
ter Tramdepot Dreispitz) lud zum
grossen Gartenfest mit Festwirt-
schaft mit Grilladen, Risotto und ei-

nem grossen Kuchenbuffet und ei-
ner ebensolchen Tombola ein. Für
die musikalische Unterhaltung sorg-
te das Dave Hartmann Duo.
Der Föderverein Alters- und Pflege-
heim Gundeldingen mit Präsident
Alfred Weisskopf lud zur 28. Gene-
ralversammlung natürlich in den
Mehrzweckraum des Alters- und
Pflegeheim Gundeldingen – mit Lei-
ter Werner Wassermann – an der
Bruderholzstrasse 104. Nach der Er-
ledigung der statutarischen Ge-
schäften wurde den Anwesenden
ein Imbiss samt musikalischer Um-
rahmung (lüpfige Klänge mit dem
Basler Schwyzerörgeli Quartett
von Walti Salvisberg) offeriert.

Neueröffnung
Das umgestaltete und schön aufge-
frischte Restaurant Laufeneck, das
sich seit 1827 (!) an der Ecke Lau-
fenstrasse/Münchensteinerstrasse
befindet, feierte mit Inhaberin und
Wirtin Typhaine Bürgin und Famili-
en-Team mit Lebenspartner Sacha
Hagen, Mama und Köchin Susi Bür-
gin mit Lebenspartner Toni Acker-
mann eine erfolgreiche Neueröff-
nung. Der Eröffnungs-Einladung
folgten nämlich Hunderte und die
verzerrten u.a. 400 Belegte Bröt-
chen. Mit von der Partie auch Musi-
ker und Künstler Rod Singer (Kunst-
atelier Plein Fér).

Vom Bruderholz
Sommerzeit heisst natürlich auch
Zirkuszeit. Der QCB, der Quartier
Circus Bruederholz – liess für einmal
Filmgeschichte Revue passieren
und erntete für sein tolles Pro-
gramm in ihrem weltberühmten

Stärnlizält einmal mehr stehende
Ovationen. Bereits zum 31. Male
präsentierten die jungen Künstler –
rund 50 Artistinnen, Artisten und Ak-
tive im Alter von sieben bis achtzehn
Jahren – auf dem Bruderholz am
Fusse des Wasserturm, den aus ei-
genen Reihen geschaffenen, konzi-
pierten, gestalteten, produzierten,
einstudierten und zelebrierten zau-
berhaften Zirkusreigen. «S goldige
Popcorn» hiess das diesjährige Mot-
to.

Dreispitz/Gundeli Ost
Mit dem Baubeginn für die neue
Hochsuchule für Gestaltung (HGK)
im Freilager/Dreispitz wird noch zu-
gewartet. Die Regierung will das ge-
plante Projekt nochmals prüfen und
überarbeiten, auf dass es im Rah-
men bleibt und keine Budgetüber-
schreitungen eintreten. Dagegen
wird der digitale Jugendsender Ra-
dioX demnächst ins freilagerische

ESC, European Skateboard Champi-
onships, zum 10. Mal in Basel, auf
der Kunsti im Margarethenpark.

Foto: Martin Graf.
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Lust auf ein
scharfes Vergnügen?

cinema
kabinen

Sexualleben gut,

alles gut!

2x in Basel:
Güterstr. 214 & U-Shop Badischer-Bahnhof

Täglich von 9.00 Nonstop… ab18J.
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ubowitschubowitsch

PC-Support
Kompetent +günstig (keine Wegkosten)

Hard- und Software
In Ihrer Nähe für KMU und Privat

Baslerstr. 31, 4102 Binningen 061 361 59 32
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Strauss AG
ATELIER FÜR NATURSTEINE

Meret Oppenheim-Str. 25
4053 Basel

Tel. 061 271 22 61, Fax 061 272 26 56

Breitenbachstrasse 80
4227 Büsserach

Tel. 061 781 36 36, Fax 061 783 92 55

Bildhauerarbeiten

Grabmale

Brunnenanlagen

Bau-/Renovationen

Marmorarbeiten

Kristallisieren

info@straussag.ch, www.straussag.ch

44746

Mitglied der Treuhand l Suisse

63
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Güterstrasse 86 A I 4008 Basel I Tel. 061 367 90 70 I
Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied TREUHAND SUISSE

Gebro-
chen!

Ich repariere und reinige
Ihre Prothese
zu volkstümlichen Preisen
und das innerhalb von nur

4 Stunden
Edgar Güntensberger
Senior
Dental-Technik
Hechtliacker 52

079 209 89 68
061 331 86 76
(8–20 h)

Sollten Sie krank oder nicht gehfä-
hig sein, wird Ihre Prothese ohne
Mehrkosten abgeholt!
Rufen Sie an!
Meine über 45-jährige Berufser-
fahrung ist «spielend» zahlbar!

748563

EGS

40419

www.gundeldingen.ch

Gebäude E einziehen, deren bisheri-
ge Räumlichkeiten an der Spital-
strasse werden für das Unispital zur
neuen Verwaltung umgebaut.

1. August
Sodeli, die OBBB (offizielle Basler
Bundesfeier auf dem Bruderholz)
mit der wunderbaren Naturarena fiel
einem zünftigen Gewitter zum Op-
fer. Improvisationsmässig wurde
alsbald ins Stärnlizält vom QCB ge-
zügelt. Uns so gestaltete sich die
Bundesfeier für einmal in sehr fami-
liärem, fast intimem Rahmen. Trotz
des misslichen Wetters fanden sich
zum Feuerwerk ein paar tausend
Schaulustige ein, die das Lichter-
und «Donner»-spiel auf dem Bruder-
holz genossen, wenngleich die Flug-
körper ob der Nässe mit der nötigen
Höhe kämpften.
Tossender Applaus für FCB-Trainer
Torsten Fink, «lauwarm» dagegen
derjenige für Guy Morin, der stan-
desgemäss als Regierungspräsident
im Verlaufe des Abends die offizielle
OBBB-Ansprache hielt. Allerdings
musste ein bisschen improvisiert
werden, denn es goss just zum Pro-
grammbeginn wie aus Kübeln. Zwar
eröffnete die Festwirtschaft noch
bei trockenem Wetter. Aber das

Glockengeläut der Kirchen Bruder
Klaus und Titus war bereits mit Blitz
und Donner, Windboen und Regen
begleitet. Guy Morin’s Festanspra-
che fand dann im Trockenen im
QCB-Zelt statt.
In der Folge brillierte Morin - auf Fra-
gen von Jakob Gubler (stellvertre-
tender Kommunikationsbeauftragter
der Basler Regierung) auch in der
lockeren Plauderstunde mit Fink mit
ein paar Eigentoren und stand ab
und zu im Offside – ohä, ohä, aha?!
– derweil Torsten Fink sichtlich sich
an der Sympathiekundgebung an
seiner Person erfreute. Vor dem
trotzdem herrlichen Feuerwerk zum
Abschluss der Feier sang Peter Mei-
er, begleitet von den Brazzattack,
die Nationalhymne. Im Zelt kam es
zum weitgehend angekündigten
Programm. So hatten der Jodelclub
Echo, der hauseigene Quartier Cir-
kus Bruederholz, Matthias Müller
(Didgeridoo/Alphorn), die Breakdan-
cers ABCrew, dann die Steptanz-
gruppe basel youth tap ensemble
sowie die Ländlerkapelle Warten-
berg und Little Chevy ihre Auftritte,
das ganze moderiert von Léonie
Haller.
Organisiert wird der 1. August auf
dem Bruderholz schon seit jahrzehn-
ten ehrenamtlich (!) von einem OK

bestehend von Mitgliedern aus den
beiden Quartiervereinen Gundeldin-
gen (NQVG) und Bruderholz (NQB).
Für dieses Jahr und für die kom-
menden drei Jahren ist der NQVG
federführend unter der Leitung von
Beatrice Isler.

Dief-Flieger
Wechseln wir auf die Westseite des
Bruderholzplateaus; Riesenstim-

mung am Open-Air-Konzert der Bas-
ler Kultbänd Dief Flieger mit Leader
Walter Wäppi Aeppli, Esther Bas-
ler (Accordeon, Piccolo), dem
Schlagzeuger Phil Sofia, den Ta-
stenmänner Dieter Seeliger und
Max Megge Hofmann und neu im
Team Gitarrist Sämi Moor im Son-
nenbad St. Margarethen, kurz Sun-
nebeedli. Unser Kulturberichterstat-
ter wusste von einem ausverkauften
Konzert zu berichten mit «deftigem
Sound und Plausch». Die Dief Flie-
ger setzten zum Höhenflug an, was
die ausgelassene Fangemeinde
sehr genoss. Die Stimmung war ex-
zellent, auch wenn es nicht mehr gar
ganz so heiss war, wie in den vorhe-
rigen Tagen. Die Dief Flieger heizten Fortsetzung auf Seite 22

Das künstlerisch gestaltete Transformatorenhäuschen an der Reinacher-
strasse/Ecke Dornacherstrasse, mit farblich abgestimmten neuen Altglas-
Sammelboxen. Fotos: Roli Baer

Dief-Flieger, e Basler Bänd, an ihrem
Open Air-Konzert im «Sunnebeedli»
sorgten für heisse Stimmung.

Foto: Martin Graf.

so richtig ein.

SGB
Hinter dem Sunnebeedli, auf dem
Feld Acht Jucharten fanden wieder

einmal die Segelflugtage Basel
statt. Im Rahmen des Jubiläums
«100 Jahre Luftfahrt in der
Schweiz» lud die Segelfluggruppe
beider Basel SGB zu Passagier-
Rundflüge mit Odltimer-Segelflug-
zeugen über Basel und als besonde-
res Highlight Ballonstarts in den
Sonnenaufgang und offenbarte so
auf eindrückliche Weise die Faszina-
tion des lautlosen Fliegens. Wie in
alten Zeiten diente der SGB eine
Wiese als Start- und Landefeld. Von
den Acht Jucharten ob dem Marga-
rethenpark, zwischen Sternwarte
und Radiostudio Basel – also vor den
Fenstern der Familie Roth – wurde
zu rund 800 Rundflügen über Basel
gestartet. Das Flugvergnügen er-
möglichten drei Doppelsitz-Hoch-
decker vom Typ Röhnlerche, mit
wunderbarer Rundumsicht, genau
wie in den 50er Jahren. Gestartet
wurde wie alleweil mit der Seilwin-
de. Fürs OK zeichneten u.a. Remo

Segeflugtage über dem Gundeli-
Bruderholz. Foto: Martin Graf.
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Für perfektes Fernsehen

Besuchen Sie uns im Laden:
Margarethenstrasse 60 - 62 in Basel, Tel. 061 305 90 20, www.catv-sat.ch

Sie sparen Fr. 50.-! Wir
checken Ihre Satelliten-Anlage
bringen Ihre Anlage auf den neuesten Stand
führen eine Messkontrolle durch
programmieren Ihre Lieblingsprogamme neu

«SERVICE+PLUS»

Dieses Sonderangebot gilt bis zum 30. November 2010, Ausführungs-
zeit innerhalb von 2 bis 6 Wochen nach Bestellungseinang.

Diesen Rundum-Check Ihrer Satelliten-TV-Anlage, den allgemeinen
Service und die Neuprogrammierung der Sender erhalten Sie zum

Wir justieren Ihre Satellitenanlage und
programmieren Ihren Fernseher neu!

Gutschein
für Sonderangebot «Satelliten-Anlage-Check»

: Die Nr. 1 für Satellitenanlagen

Umsteigen auf HDTV
Zum Vorzugspreis von Fr. 380.- (statt 550.-) erhal-
ten Sie diesen top-modernen Receiver,
und unsere Dienstleistungen

wenn Sie untenstehenden Gutschein einlösen.

«SERVICE+PLUS»
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TechniSat TechniStar S1
Details bei uns im Laden erhältlich

Dieses Angebot gilt bis zum 30. November 2010, Ausführungszeit in-
nerhalb von 2 bis 6 Wochen nach Bestellungseinang.

Gutschein
für Top-Angebot «Umsteigen auf HDTV»

bei Einlösung des Gutscheins bei der CATV Satellitentechnik AG
in der Margarethenstrasse 60 - 62 in Basel

Sonderangebot

bei Einlösung des Gutscheins bei der CATV Satellitentechnik AG
in der Margarethenstrasse 60 - 62 in Basel

(siehe Angebot links)
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97

Fortsetzung von Seite 21

Stebler, Markus Meyer und David
Meyle (Kontakt) verantwortlich.

Wir gratulieren
Zum Fest der goldenen Hochzeit
gratulieren wir Gisela und Peter
Stahl-Zurbier, wohnhaft an der Sel-
tisbergerstrasse 73 ebenso wie Hel-
ga und Reinhard Ottinger-Schmid
(im Duggingerhof 57). Bereits die
diamantene Hochzeit – das sind 60
Jahre verheiratet – feierten Marie
und Max Jutzeler-Mettler, zuhause
an der Pruntruterstrasse 10.
Den stolzen 100. Geburtstag feierte
Germaine Gasser-Juillerat in
ihrem eigenen Haushalt an der 
Bachofenstrasse. Dies ist auch Dank
der Unterstützung der Tochter mög-
lich. Die offiziellen Glückwünsche
überbrachte Regierungspräsident
Guy Morin, begleitet von Staats-
schreiberin Barbara Schüpbach-
Guggenbühl und Weibel Walter
Schleiss.
Die bz-Leserschaft hat in einer Um-
frage Scott Chipperfield zum
«FCB-Spieler des Jahrezehnts» ge-
wählt. Dem können wir uns ohne
Wenn und Aber anschliessen. Und
dann gratulieren wir Viktor Röthlin
zum EM-Gold im Marathon.

Kartengrüsse
Im beratenden Auftrage einer wis-
senschaftlichen Gesellschaft weilte
unser Werner Gallusser, emeritier-
ter Geographieprofessor, in Wien.
Gerade in der Hitzperiode haben so
Städtebesuche eine besondere

Note und «von der Stirne heiss, rin-
nen muss der Schweiss» (Schiller).
Da dürfte ein luftiger Spaziergang im
Garten von Schönbrunn – «3000mal
grösser als unsere Maggi», so
schreibt Humangeograph Gallusser
– die etwas kühlere Abwechslung
bringen. Unser fleissiger Fotograf
Martin Graf mit Gattin Monika sei-
nerseits grüssten aus dem doch
nicht so fernen Ägypten vom – wie
könnte es anders sein – Fototau-
chen. Aus dem voralbergischen
Lech am Arlberg grüssten Cathrin
Meyer, Markus Weber und Gian-
Carlo Cenci und aus dem Tessin –
genauer vom Festival Moon & Stars
in Locarno – schrieb Lukas Müller
«mary greetings» ans ganze GZ-
Team. Die ZZ Top lockten und mu-
sikalisch gesehen wissen wir, wo
der «Bartli den Moscht holt». Eine
eigene Kartenkreation sandte Willy
Wernhard mit Margrit Kaiser, dem
Bilde nach zu urteilen ebenfalls aus
dem sonnigen Tessin. Wir danken
allen fleissigen Kartenschreiber.
Nachfolgend noch der lustige
Schnappschuss von Martin Graf:
«Überlänge» heisst es da am Tan-

bar. SP/BL-Ständerat Claude Jani-
ak, der für das hohe Amt ebenfalls
im Gespräch war, gab im Casino de-
finitiv bekannt, dass er nicht kandi-
dieren werde. Anita Fetz ihrerseits
verzichtet schon vorher auf eine
Kandidatur für den Bundesrat. Einen
ebensolchen Verzicht hatte der Bru-
derhölzler Guy Morin kommunizie-
ren lassen. Für Morin hat der Aufbau
und die Stärkung des neu geschaffe-
nen Präsidialdepartements im Mo-
ment erste Priorität. Wir fragen uns,
was heisst «im Moment»… - An der
Vorstellung von Eva Herzog war er
allerdings nicht zugegen. Als Grüner
hatte er am Anlass der Roten auch
nichts verloren. Rot und Grün haben
es in unserem Stadtkanton ander-
weitig gut miteinander.
Nun haben wir ja nicht nur die Nach-
folge von Leuenberger gesucht, son-
dern auch diejenige von Bundesart
Rudolf Merz, der nun auch zurück-
getreten ist. Wie heisst es doch so
schön zum Schluss des diesjährigen
Gundeli Gniesser-Zeedel:
Und dr Merz, dää Appezäller Zwuggel
Dää Bundestrampel mit em Buggel
Wo’s (usse)politisch nimm verdrait
Gheert in d Wieschti – mir hänns
gsait.
Wie dem auch sei, für eine allfällige
Merz-Nachfolge steht eben unser
Peter Malama in den Startlöchern. 
Inskünftig, das heisst nach der
diesjährigen Austragung, werden
die Swiss Indoors nicht mehr den
Zusatz Davidoff tragen. Eine 
17-jährige erfolgreiche Zusammen-
arbeit ist nun «ausgeraucht». Zu
Ende ist auch das diesmonatige
Gschichte-gschichlti… «uff»…  Auf
das nächste… Ihr Sebastian Bach

dem. Ob hier wohl die Hosen ge-
meint sind? Vielleicht müsste die Ta-
fel noch mit «Übergewicht» oder
«Achtung, Blaufahrer!» (wägem Lib-
li dängg…) ergänzt werden, hahaha!

Es bundesrätelet…
Es bundesrätelet wie noch selten
zuvor in Basel und vor allem im Gun-
deli-Bruderholz. Im Gundeli-Casino
versammelten sich vergangene Wo-
che die Politjournis nicht nur aus Ba-
sel, sondern auch von ausserhalb.
Verkündet wurde, dass die Roten
mit unserer derzeit noch als kanto-
nale Finanzministerin tätigen Eva
Herzog jene Basler Politpersönlich-
keit dazu animieren konnten, für das
hohe Amt einer Bundesrätin zu kan-
didieren. Von Peter Malama, der
sich aus eigenem Antrieb ebenfalls
für dieses hohe Amt ins Gespräch
gebracht hat, war ebenfalls kurz die
Rede, obwohl er nicht dabei war.
Schliesslich hat ein Freisinniger an
einem derartigen Meeting nichts
verloren. Es waren ja die Sozis aus
den beiden Halbkantonen, die zur
Medienkonferenz gebeten hatten,
von welcher der Landschäftler SP-
Präsi Martin Rüegg bedeutungs-
schwer zu behaupten wagte, so et-
was hätte seine Partei aus gleichem
Grund seit einem halben Jahrhun-
dert in unseren Gefilden nicht mehr
veranstaltet. Mitorganisator Martin
Lüchinger irrte zehn Minuten vor
Beginn im und um den Gundeli-Casi-
no-Gebäudetrakt herum, bevor er
endlich den richtigen Eingang zum
Versammlungssaal fand. Die Orien-
tierungsschwierigkeiten des Stadt-
basler SP-Chefs waren unverkenn-Foto: Martin Graf.
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Zu vermieten
per sofort in gepflegtem
Mehrfamilienhaus an ruhiger
Seitenstrasse Nähe Bahnhof SBB
mit Sicht auf Garten

Büro mit 2 Räumen
Entree, im Parterre

1 Büro Strassenseite 40 m2, 1 Büro
Gartenseite 60 m2, Entree 17 m2,
WC mit Einbauschrank, Decken-
beleuchtung, Cablecom, Internet-
anschluss etc.

Fr. 1400.– + Nebenkosten

Parkplatz kann dazugemietet
werden.

Tel. 061 272 65 50 oder
061 271 99 66

744773
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7-Zimmer-Einfamilienhaus
in Oberdorf BL. Sonnige Lage.
Ideal für Familien. Grosse
Sonnenterrasse. Top Zustand.
Telefon 061 690 40 47
jwalder@gribitheurillat.ch

Preis CHF 615‘000

753628

Im Gundeli!

Elektro-Struss
GmbH

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E D V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

Heizmann

Heizungen
Beat Heizmann AG

4001 Basel

Tel. 061 271 60 20

http://www.heizmann.ch30
Jahre

44929

Dipl. San.-Installateur

Dipl. San.-Installateur

Sanitäre Anlagen Neu- und Umbauten
Reparaturen Kundendienst
Boilerservice Bauspenglerei

probst.sanitaer&spenglerei@bluewin.ch
Gempenstrasse 76, 4053 Basel, Tel. 0613613344, Fax0613618934

44932

SPENGLEREI MARTIN
PROBST SANITÄRE ANLAGEN

185884

Vorhänge und Teppiche
die zusammenpassen, tragen

entscheidend zur Behaglichkeit einer
Wohnung bei.

Spann- und Orientteppiche, Vorhänge in
vielen Farben und Dessins.

Spezialgeschäft für
behagliches Wohnen
Solothurnerstrasse 46
Telefon 061 361 75 75

89
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Rosen pflegen!
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch 739346
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I § Gundeli-Bruederholz!
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Mehr Vielfalt,
kleiner Preis.
Kaffee oder Tee und jede Woche
eine andere Dessert-Spezialität

4.90

Aktuell

Angebote in Ihrem
Migros Restaurant Gundelitor

bis 11.00 Uhr

Frühstück klein

1 Tasse Kaffee oder Tee
2 Kleinbrote
1 Butter oder Margarine
1 Portion Konfitüre oder Honig

5.70

Gundelitor

«Le Menu»
geniessen Sie unser täglich
wechselndes Menuangebot

11.50

Mittwoch, 25. August
von 14 – 18 Uhr
in Ihrer Migros Gundelitor

NÄCHSTER KINDER-
SPIELNACHMITTAG
NÄCHSTER INDER-

in Ihrer Migros Gundelitor


